
Morgen -Ausgabe«

DlesüMverZMua
MMeloNk fit™ Rheinischer Kurier WMeMrist-Diê ôm^
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stummen bis zum unteren Zerelh geräumt.
Telgrammwechsel zwischen ttaiser und Kaiserin. — Oie Antwortnote der Entente.

rie Antworttr Entente aus Deutschlands
Ademvorschtage.
A r» r da m, 31. Dez. sPrivat -Tel.. zb.j

Reuter meldetls Paris:  Die Antwort der Alliier¬
en auf die Friedatvrjchläge Deutschlands ist im Namen
»er alliierten M » am 30. Dezember durch die fran-

j zösischc Regierungli Botschafter der Vereinigten Staaten
sin Paris mitgetc»vorden und lautet folgendermaßen:

Die verbündetriiegierlingen Rußlands , Frankreichs,
Englands , IapanHaliens , Serbiens , Belgiens , Monte¬
negros , PortugalLid Rumäniens , verbunden für die
Verteidigung der ifeeit der Völker und getreu der über¬
nommenen Verpfl» lg, nicht getrennt die Waffen niedcr-
zulegen, haben be»fen, gemeinsam auf die sogenannten
Friedensvorschlägcfuischlands zu antworten , die ihnen

i ieitens der feindlichRegiernngen durch Vermittlung der
1 i Vereinigten SiantEpaniens , der Schweiz und der Nic-
f derlandc mitgeteiltirden sind. Bevor sie eine Antwort
: h geben, wünschen dierbiindeten Regierungen, sich näch¬

st drücklich gegen r i wesentliche  B e h a n p t u n -
! gen  in der Note dqindlicheu Machte zu wenden, die auf
J die Alliierten die4<ant wor t l i chkei t für den Krieg

werfen will und ö« n Sieg der Zentralmächte
, proklamiert . Die Arten können diese doppelt unrich-

Behannlt >.nL̂ .«»k hinreichend fein würden , jeden
Wersnch zwecks llntcrluridlnng zur Unfruchtbarkeit zu ver¬
dammen, nicht anerkem-en. Die alliierten Nationen cr-
Idnlöcn dreißig Monate lang einen Krieg, hen sie mit aller
iKrast versucht haben zä vermeiden, und haben durch ihre
sTaien gezeigt, wie gross ihre Friedensliebe ist. Auch nun
nt diese noch eben so arotz wie im Fahre 1914. Nach der
Schändung seiner llebchcinkünftc kann Deutschlands Wort
nicht als Beweis für ssic Wiederherstellung des Friedens
dienen, den cs gebrochch, hat. Ein Vorschlag ohne Angabe
von Bedingungen für sie Eröffnung der Unterhandlungen
ist kein Fricdensvorschlag. Der angebliche Vorschlag, dem
jeder Inhalt und jede Genauigkeit sehlt, und den die kaiser¬
liche Regierung in Umlauf gesetzt hat, gleicht nicht so sehr
einem Friedensvorichlax als vielmehr einem gewöhnlichen
Kriegsmanöver . Fm Haag war cs der «deutsche Delegierte,
der sedeu Vorschlag zur Entwaffnung zurückwies. Im

Fahre 1614 war es SLsterreich-Ungarn , das, nachdem es
an Serbien ein Ultimatum, ivie niemals früher gestellt
worden ist, gerichtet hatte, «diesem Laude den Krieg erklärte,
trotz der sofortigen Genugtuung, die es erhielt . Die Zen¬
tralmächte wiesen darauf alle Versuche der Entente , um
dem lokalen Konflikt eine friedliche Lösung zu geben, ab.
Der Vorschlag Englands zur Abhaltung einer Konferenz,
der Vorschlag Frankreichs zur Ernennung einer inter¬
nationalen Kommission, das Gesuch einer schiedsrichter¬
lichen Behandlung durch den Zaren von Rußland an den
deutschen Kaiser, die Uebereinkunft, die zwischen Rußland
und Oesterreich am Tage vor dem Ausbruch des Konfliktes
zustandegekommen war, alle diese Versuche ließ Deutsch¬
land unbeantwortet oder befolgte sie nicht. Belgien tvuvde
durch das Reich überfallen, welches seine Neutralität
garantiert batte und welches nicht davor zurückschreckte,

l zu proklamieren , daß Verträge nur Fetzen Papier seien
rnd Not kein Gesetz kenne. Was die Gegenwart anbetrifft,
o sind die sogenannten Vorschläge Deutschlands basiert auf
nner ausschließlich europäischen Kricgskarte, welche nur
>m äußerliches und vorübergehendes Bild von der Lage
gibt und nicht mm der wirklichen Stärke der Feinde. Ein
Friede . Her aus Grund dieser Daten geschloffen würde,
würde allein zugunsten der Angreifer sein, die gemeint
haben, ihr Ziel in zwei Monaten zu erreichen, und nach
zwei Jahren bemerken, daß sie es niemals erreichen wer¬
den. Für die Zukunft fordern die Verwüstungen, welche
durch die Kriegserklärung Deutschlands hervorgerufen
worden sind, die unzähligen Anschläge, welche die Deut¬
schen und ihre Bundesgenossen auf die Kriegführenden «nö
Neutralen verübt haben,

Strafe , Wiederherstellung und
Deutschland übergeht beide mit Stillschweigen. In Wirk¬
lichkeit ist der Antrag, den die Zentralmächte gemacht
haben, nur ein Versuch, der darauf berechnet ist, mit Rück¬
sicht auf den Verlauf des Krieges uns zuletzt einen deut¬
schen Frieden  aufzuerlegen . Er beabsichttgt, die öffent¬
liche Meinung in den Ländern der Alliierten zu verwirren.
Diese (die öffentliche Meinung ) hat jedoch trotz aller ge¬
brachten Opfer schon mit bewunderungswürdigem Elan
jeantwortet und die leeren Erklärungen Deutschlands ins
rechte Licht gestellt. Ter Vorschlag will die öffentliche Mei¬
nung in Deutschland und den verbündeten Ländern , die
!chon so schwer geprüft worden sind durch ihre Verluste,
so schwer gelitten haben durch ihre wirtschaftliche Ein-
ichränknng und vernichtet sind durch die außerordentliche
Anspannung, die von ihren Völkern verlangt wird, wieder
heben. Der Versuch, die öffentliche Meinung in den neu¬
tralen Ländern hinters Licht zu führen, die seit langem
fich eine feste Vorstellung davon gemacht hot, wer ur¬
sprünglich die BerantworMchkeit zu trage» hat, und nur

\

zu klar sicht, um die Plane Deutschlands  dadurch
zu begünstigen, daß sie die Verteidigung der menschlichen
Freiheiten ausgibt, der Versuch endlich, schon im voreaus
vor den Augen der Welt neue Nebeltaten, wie Deporta¬
tionen , Zwangsarbeit und die Einverleibung fremder
Völker , um gegen ihre eigenen Länder zu kämpfen, den
Neutralitätsbruch zu rechtfertigen, sind yur zu offensichtlich.

Im vollen Bewußtsein des Ernstes, aber a,,.ch
der Forderung des Augenblicks entsprechend,
lehnen die Negierungen der alliierte» Staaten,
untereinander eng verbunden n» d in vollkom-
mcr Uebereinstimmnngmit ihren Völkern, die
Annahme eines Vorschlages ohne Aufrichtigkeit
und ohne Zweck ab

und erklären nochmals, daß kein Frieden möglich ist, so lauge
sie nicht der Wiederherstellung der geschändetcii Rechte und
Freiheiteri , sowie der Anerkennung des Nationalitätsvrin-
zips und des freien Fortbestehens der kleinen Staaten ver¬
sichert sind. Solange nicht sicher ist, daß eine Regelung ge¬
troffen werden wird , welche von der Art sein wird, daß sie
definitiv die Ursachen beseitigt, welche die Völker solange
bedroht Haber, und die einzigen zweckmäßigen Garanticen
für die Sicherheit der Welt gibt.

Die alliierten Mächte wünschen zum Schluß die fo l-
g e n den Erwäg « « g e tt ins Licht zu stellen, rvclche über
die besondere Lage, in welcher

Belgien
sich seit 2J o Fahren Krieg»Hauer befindet, handelt: Ans
Grund der turcrnativnäleu Verträge , welche von stuft'e,iro-
päischen Großmächten, zu denen auch Deutschland gehörte,
geschlossen wurdet», genoß Belgien vor dem Kriege ein be¬
sonderes Vorrecht, das sein Gebiet unangreifbar machte und
es unter die Garantie der Mächte außerhalb der europäischen
Zwistigkeiten stellte. Belgien ist se- och unter Geringschätz-
neg dieser Verträge zuerst von Deutschland angegriffen wor¬
den. Die belgische Regierung will deshalb nachdrücklich
das Ziel feststellcn, wofür Belgien niemals aufgehört hat,
an der Seite der Ententemächte für die Sache des Rechts
und der Gerechtigkeit zu kämpfen. Belgien bat immer gc-
nail seine Pflichten erfüllt , welche seine Neutralität - ihm
auferlegte . Es hat die Waffen ergriffen, um seine geschän¬
dete llnabhängigkeit und Neutralität zu verteidigen und
seinen internationalen Verpflichtungen treu zu bleiben. Im
Reichstage hat der  R e i cbs ka t>z I e r z u g eg c b e n.
daß dieser Ileberfall eine unrechtmäßige Tat geivesen und
mit dem Völkerrecht im Widerspruch sei und sich im Namen
Deutschlands verpflichtet, dieses wieder herzustellen. Seit
2V»  Fahren ruiniert diese llngerechtiakeit , die »och grausam
verschlimmert durch die Kriegspraktiken und die Besetzung
ivird , ivelche die Hilfsauellen des Landes erschöpft, seine
Fndustric ruiniert , Städte und Dörfer verwüstet. Morde,
Exekutionen, Verhaftungen kamen vielfach vor : in dem
Augenblick, tu welchem Deutschland zu der Welt von Frie¬
den und Menschlichkeit svricht. führt es Tausende belgischer
Bürger fort und bringt sie in eine Lage von Sklaven. Bel¬
gien hatte vor dem Kriege keinen anderen Wunsch als den,
in guten Beziehungen zu allen Nachbarn zu leben. Sein
König und seine Regierung haben nur ein Ziel : Wiederher¬
stellung des Friedens und des Rechts, aber sie wollen nur
einen Frieden , der ihrem Lande rechtmäßige Beraütung
und garantierte Sicherheit für die Zukunft gewährleistet.

*

Bemerkung her Schriftleitung : Es handelt sich um eine
Reutermcldung , ivas besonders z» beachten ist. Es bleibt
dahingestellt, ob sich dieser Text mit dem amtlichen genau
deckt, der bisher noch nicht bekannt ist. Indessen im We¬
sentlichen wird der Inhalt wohl nicht von dem Urtext ab¬
weichen: dies Wesentliche aber genügt, um der deutschen
Regierung die Pflicht aufznerlegen, nach einer solchen amt¬
lichen Fälschung und Verleumdung von jeder Form einer
Richtigstellung oder sonst einer Auseinandersetzung abzu¬
sehen. Die einzige Antwort hierauf ist die Tat.

Die Zeitungen der Entente sind, ivie aus vorliegenden
Proben italienischer, französischer und englischer Herkunft
sowie wie aus Vorbesprechungen der russischen Presse her¬
vorgeht, vorbehaltslos mit her Antwort einverstanden.
Das war nicht anders zu erwarten . Infolge der Feiertage
liegen neutrale Preffestirnmen von Bedeutung noch nicht
vor. _

was die italienische presse ihren Lelern aus der
Rede des deutschen Reichskanzlers nicht mitteilte.

Berlin,  2 . Jan . (Wolfs-Tel .)
Der „Eorriere della Sera " und mit ihm der größte Teil

der italienischen Presse hat es für die italienischen Zwecke
vorteilhafter gefunden, folgende Kernstellen, die Deutsch¬
lands Bereitwilligkeit zum Frieden darlegten , aber auch
die Stärke der militärischen und wirtschaftlichen Stellung
Deutschlands betonten, dem italienischen Volke vorzuent¬
halten. Diese in Italien unterdrückten Stellen sind die
folgenden.- „Dir ganze Westwalachei und die feindliche

r

Hauptstadt ist genommen" . . . „Hindenburg rastet nicht. . „
die militärischen Operationen gehen weiter" . . . „Große
Vorräte an Getreide, Lebensmitteln , Oel und sonstigen
Gütern sind in Rumänien in unsere Hände gefallen ". . .
„Ihre Abführung ist im Gange . . ." „Jetzt stetst auch unsere
wirtschaftliche Sicherheit außer aller Frage ." . . „Das
Hungergespenst, das unsere Feinde gegen uns aufrusen
wollten, werden sic nun selbst nicht wieder los " . . . „Die
Riesenkraft der Nation ist wirksam für das eine gemein¬
same -fiel , Nicht eine belagerte Festung, wie unfcrc Geg¬
ner es sich dachten, aber ein einziges, gewaltiges , fest ge¬
ordnetes Heerlager mit »nersschöpflichen Hilfsmitteln , das
ist das Deutsche Reich" . . . „Unbeirrt durch die Reden un¬
serer Feinde , die uns bald Wrlterobcrnngsplünc , bald
verzweifelte Angstriife nach Frieden andichtetcn" . . .
„Immer bereit, um diesen Preis die Hand zum Frieden
zu bieten. Denn unsere Stärke macht uns nicht taub gegen
unsere Verantwortung vor Gatt , vor dem eigenen Volk,
vor der Menschheit" . . . „Wie die Antwort unserer Feinde
lauten wird, ivarten wir mit der Ruhe ab, die uns unsere
äußere und innere Kraft und unser reines Gewissen gibt.

Lehnen die Feinde ab, wollen sie die Weltenlast von
allem Schrecklichen, was danach noch folgen wird, auf sich
nehmen, dann wird bis in die letzte Hütte hinein icdcs
deutsche Her' anfs Rene aufflammen u> heiligem Zorn
gegen Feinde , die um ihrer Vernichtungs- und Ervbe-
rnngsabfichten willen dein Menschenmorden keinen Einhalt
tun wollten" . . . „Unser Entschluß ist dnrchtränkt mit dem
Blute vo» Hunderttausenden unserer Söhne und Vrtider,
die ihr Leben gelassen haben für der Heimat Sicherheit.

Mcnschcnwitz und Menschenhand können in diesem Völ-
kerringen , das alle Schrecknisse irdischen Lebens, aber auch
die Größe menschlichenMutes und menschlichenWillens
in nie ge'chener Weise enthüllt bat nicht bis an das Letzte
hcranrcichen. — Gott wir drichien" . . . Nud die Tchluß-
wendnng: „Zum Kampfe entschlossen, znm Frieden bereit".

Npejchenwechsel zwischen dem deutschen
Aaiservaar.

Berlin,  l . Fan . «Aintlich.j
An Ihre Majestät , Potsdam, Neues Palais!

Unsere hraven Truppen von allen dcntscben Stamme»,
und unsere wackeren Verbündeten haben unter bewährter
tatkräftiger Führung Rumänien bis an den unteren Sc-
reth vom Fejndc gcsänbert. Starke russische Hilfe reichte
nicht ans und kam zn spät, die Entscheidung zu wenden.

Verheißungsvoll schließt somit das alte Jahr! Dankbar
gegen Gott « nd stolz ans die deutsche Kraft, blicke ich auf die
zurückliegende Kriegszeit, sowie voll Vertraue»» in das kom¬
mende Jahr aus weitere Kämpfe nnd mit Gottcsbilfc neimu
Tiegen entgegen!

Wir halte« durch! Wilhelm.
*

An Seine Majestät, Großes Hanptauartier!
Mit dankbaren Stolz blicke ich mit Dir auf unsere

bra»»en Truppen, denen Gott beigestandcn hat, bis an de«
Seretbsluß siegreich oorzndringen. Auch im Hinblick auf das
verflossene Jahr IRK kannst Du dankbar und stolz sein.
Schwer, ja sehr schwer mar es. Aber Gott hat bisher dnrch-
geholfen. Er helfe auch weiter und gebe uns schließlich
den Sieg, der mein Reujahrsmunsch für Dick ist.

Der Herr erhalte Dich, »nd die Kinder und nnser teures
Vaterland. Viktoria.

Neujahrrbenchle der Mittelmächte.
Oie deutschen Berichte.

Berlin,  1 . Jan ., abends . lArntlickl.j
Nur an rumänisch-russischer Front lebhafte Kampftätigkeit,

*

Großes S a np tqn a rtier,  3l . Dez. sAmtlicki.s
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprccht.  De,
Artilleriekamps war zeitweilig südlich des La Rassce-KanalS
beiderseits der Somme nnd nordwestlich von Reims heftig.
Ans dem Südnfer der Ancre brachte unser Sperrfeuer meh¬
rere Munitionslager zur Entzündung.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Front des Prinzen Leopold von datier « ;

Südlich «oh Iakobstadt nahm die Artillerietätigkeit zu.
Front des Generalober st en Erzherzog

Joses . Im Grenzgebirge znr Moldau  nehme«
die Kämpfe einen für »us günstigen Verlauf. Deutsche
Truppe« entrisse« nördlich-es Uztales dem Ruisen die Hohe

I
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Svlymtar nnd hielten sic gegen starke ö^ genstöße : ei « Os»
fizier » 8» Mann wurde » gefangen genommen.

Beiderseits deS Oytostales wurden von deutschen und
österreichisch -ungarischen Regimenter « rumänisch - rus¬
sische Stellungen,  im Putuatal Tulniri in hartem
Häuserkamps genommen.

Bei Nercejn im Zabalatal sind unsere Truppen im Bor-
-ringeu.

Heeresgruppe des Ge u e ra lse ld m a r Ich « US
„. Mackensen.  Die Truppen der Generalleutnants v. Mor¬
gen und Kühne fanden nördlich „nd östlich von Namnicul
Sarat starken Widerstand , besonders am Rande des Gebir¬
ges . Morschem « » griff gelang es , in die feindliche
Stellung ein, « brechen  und in ihr starke Gegenan¬
griffe »nritckzumeise « . Auch zwischen de» Ramnicul Sarat-
nnd Ruzaulniederungen wurde unter heftigen Kämpfen
Gelände gewonnen.

Die Donauarmee  nähert sich fechtend der stark be¬
festigte « Linie Gnrgueti Cincea swestlich und südwestlich
„on Brailas.

An der Dobrudscha erkämpften bulgarische Truppei»
Fortschritte gegen Maci « .

M a z c d o n i s che F r o „ t. An der Struma erfolgreiche
Unternehmungen bulgarischer und osmanischer Patrouillen.

Der 1. Generalgnartiermeister : Ludendorff.
*

Großes Hauptquartier.  1 . Inn . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Front des Generalseldmarschalltz Prinz

Leopold von Bayer « . Südlich von Riga « nd bei
Smorgon wurden starke russische Wachtkommandos abge-
wiese « . Ans dem Rordnfer des Pripjets bei Pi « sk  stürm¬
ten deutsche Reiter im Fnßgefecht zwei Stühpunkte der
Russe « und brachten 1 Ofsizier , 85 Gefangene ein.

Front des Generalober st eu Erzherzog
Josef.  Deutschen Jägern gelang in den Waldkarpathen
die Sprengung eines feindliche « Blockhauses mit Besatzung.

Zwischen Uz - und Pntna -Tal « ahmen deutsche « nd
österreichisch -ungarische Patrouille « mehrere Höhenfteklnngen
im Sturm und wiesen heftige Gegenstöße der Rnmäne » « nd
Ruffe « zurück.

Heerestran und Ungureni im Zabala -Tale find ge¬
nommen.

Heeresfront des G enerals eld m a rsch al l8
9 . Mackensen.  Im Rvrdteil der Großen Walachei  ist
der Rnffe erneut geworfe » .

Die nennte Armee hat de» Feind in Stellungen halb-
wegs Rimnicnl -Sarat und Focsani , die Donauarmee in
de« Brückenkopf vo « Braila znrückgedrängt.

In der Dobrudscha  engte « die Erfolg « deutscher « nd
bulgarischer Truppen die russische Brückenkopfstellnng östlich
von Maci « beträchtlich ei« . Gestern wnrden 1000 Gefan-
gene gemacht , 4 Geschütze und 8 Maschinengewehre erbeutet.

Im Mündungsgebiet der Dona«  machte die bulgarisch«
Flutzfichernng etwa fünfzig Russen nieder , die den St . Ge¬
orgsarm in Kähne « überschritte « hatte «.

Mazedonische Front.  Nichts Wesentliches.
Der 1. Gencralgnartiermeister : Lndendorsf.

*

Oie Ssterr.-ungar . Berichte.
Wie « . 81 . Dez . (Wolff -Tel .)

Amtlich wird verlantbart:

Oestlicher Kriegsschanplatz.
Heeresfront des Generalf « ldmarfchalls

v . Mackensen.  Der Feind weicht schrittweise gegen die
Linie Fraila -Focsani zurück . Während er sich östlich des
Buzenflnffes schon gestern im Rückzug befand , leistete er
westlich des genannte « Flusses « nd nördlich von Rimnicnl-
Sarat noch erbitterten Widerstand , der an mehreren Stel¬
le » in heftigem Kampfe gebrochen wnrbe.

Heeresfront des Generalobersten Erz¬
herzog Josef.  Im Gebirgslande östlich «nd nordöstlich
von Keszdi -Basarhely arbeiten sich die österreichisch-ungari¬
schen und deutschen Trnppen des Generals von Gerok
a »»f rumänischem Boden vorwärts . Rerein und Tnlnici bei
Panlesci find genommen . Beiderseits des Casinu - und des
Oitnztales ist Ranm gewonnen worden . Iw Grenzgebirge
westlich von Ocna « nrde die Höhe Salymtar gestürmt.

Heeresfront des Generalfeldmarschalls
Prinz Leopold von Bayern.  Nichts von Belang.

Italienischer und südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unveräudert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalftabes.
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

*

Wie « . 1 . Ja « . ,Wolff -Tel .)
Amtlich wird verla « tbart:

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Die i« der rumä « ischen Ebene kämpfenden verbündeten

Streitkräfte haben de« Feind « nter Nachhutkämpfen in seine
vorbereitete « Stellungen südwestlich von Braila  und
halbwegs zwischen Rimnicnl -Sarat und Focsani znrückgc-
grLngt . In den obere « Tälern der Zabala - Harnja
und P «t«  a sind die österreichisch-ungarischen und deutsche«
Trnppen des Feldmarschallentnants vo « Rniz  in fort¬
schreitendem Angriff . Im Räume von Harja stürmten « n«
sere Bataillone mehrere hintereinanderliegende Stellungen.
Der Feind verteidigt jede « Fußbreit Boden.

Weiter nördlich bei den K. K. Streitkräften keine Er¬
eignisse von Belang.

Italienischer Kriegsschauplatz.
I « der Silvesternacht «nterhielt die feindliche Artil¬

lerie zeitweise ein sehr lebhaftes Feuer gegen die Karsthoch-
Wche

r* * )\ W

Wiesbadens

Südöstlicher KriegSschll
Nichts Neues.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes,
v . Höfer.  Feldmarschallentnant.

Amtlicher bulgarischer Tagerbericht.
Sofia . 80. Dez . (Wolff - Tel .)

Mazedonische Front.  Schwaches Artilleriefener
aus gewissen Abschnitten der Front . I « der Gegend vo»
Monastir sBitolias lebhafte Tätigkeit in der Lust. Ein
feindliches Flugzeug wurde östlich von Monastir sBitolias
abgeschossen . In - der Ebene von Serres kleine Patrouillen»
gesechte . Neber Drama unwirksame Tätigkeit seiudlicher
Flugzeuge.

R « m ä n i s ch e F r o » t. In dem nordwestlichen Teile
der Dobrudscha gehen die Operationen weiter . In der öst¬
lichen Walachei rücken unsere Divisionen nördlich des Kal-
«ratnilflnffes vor.

Amtlicher türkischer Tatbericht.
Konstantiuopel.  30 . Dez . (Wolff -Tel .)

Die Insel Tenedos,  die vom Feinde besetzt ist,
wnrde von nnserer Artillerie unter wirksames Fener ge¬
nommen . Eins unserer Flugzeuge nahm mit Erfolg an der
Beschießung teil . Der Feind hißte die hellenische
Flagge und das rote Kreuz,  um uns zur Einstellung
des Feners z « veranlassen.

Mnzöfisches Linienschiff im Mittelmeer
torpediert.

Köln.  81 . Dez . (Wolff -Tel .)
Die „Köln . Ztg ." meldet vo « der Schweizer Grenze:
Das französische Marineministerinm gibt bekannt : „Das

Panzerschiff „ G a n l o i 8 " ist am 27. Dezember im Mittel¬
meer von einem U - Boot torpediert  worden . Das
Schiff sank  in einer halben Stunde . Dank der bis znm
letzten Augenblick herrschenden Disziplin , der Kaltblütigkett
aller und des Eingreifens von Patronillenschiffen an der
Uwglückssteüe . beträgt die Zahl der Opfer nur vier , wovon
zwei dnrch eine Explosion getötet wurden ."

sDer „ Gaulois " war ein Linienschiff älteren Datums,
1896 vom Stapel gelaufen . Wasserverdrängung 11 300  To .,
Besatzung 633 Rann .)

*

Berlin,  80 . Dez . (Amtlich .)
Ei « deutsches Seeflugzeug hat am 29. Dezember Hafe n-

« « lagen « wd feindliche Schisse im Hafen von Sulina mit
Bomben belegt « nd Treffer anf einem Transportdamipser
erzielt . _

Der seekrieg.
Der Dampfer „Suchan " gehörte der russischen freiwil¬

ligen Flotte an . Als Schiffsagent zeichnete Ivan V . She-
stavsky in Nerp -Nork . Der Dampfer machte seine zweite
Reise in dieser Eigenschaft : sein Kapitän hieß Demkin.

Lloyds melden : Der norwegische  Segler „Korn-
m o" unH die norwegischen Dampfer „Hero " und »Nys¬
grand"  sollen versenkt worben sein . Man glaubt , daß der
englische  Dampfer ,Lorcaster"  versenkt worden ist.
Der englische  Dampfer „Aislebay"  ist versenkt wor¬
den : seine Besatzung gelandet , der Kapitän als Gefangener
an Bord des Unterseebootes gebracht.

Aus Maasluis meldet Wolffs Bureau : Der hol¬
ländische  Dampfer „Brunswyk"  ist in der Nordsee
auf eine Mine  gelaufen . Er wirb vom Dampfer „Noord-
wyk " unterstützt . Beide sind unterwegs nach Nieuwe Water-
weg . Schlepper sind zur Hilfeleistung abgegange « .

Dienstaq, 2. Janu .si'
für die im ganzen 226 Divisionen anstürmten Ha
Mann zum Opfer brachten , hat unk aber nichz^ I ^ V
die Truppen verfügbar zu machen , wit denen ttial,
räterische Rumänien zu Boden warfen . 8 ” er*

In weiser Abwägung aller Streitwittel und s-n-«,
schnellem Entschluß hat es unsere Führung öetftJ , " ft
einem Mindestmaß von Kräften im Westen aus ^ m. "
um inzwischen im Südosten den entscheidenden *
voller Wucht zu führen . Auf den dlutdurchtränl mm
Granaten zerwühlten Feldern der Somme und L
die Saat gereift , die wir in Rumänien geerntet h,

Voll Ehrfurcht und Dank neigen wir uns daheüd -u
Kämpfern , die im Westen dem Anprall der gesamt,
tischen und französischen Sceresmacht standgehalten ifm
gebrochen haben . Das stille Helden tu »der
Sommekümpfer soll  neben dem sieghaftegor.
wärtsstürmen ihrer Brüder in Rumänen
bleiben . _ * ö

Ungenügende französische Rekrutierung.
Haag,  I .Jan . (Eig . Tel .,)

Der militärische Mitarbeiter dt „Times " beuwiat
sich über die Verhältnisse des fränkischen Heeres , oar
sei es noch immer in voller Stärk « aber die nenenas-
hebungen der Jahresklassen mnfajn nicht über D00
Mann . Damit blieben sie ungenümd , um ausreirde
Reserven zu bringen , und ohne solt könne aber dtün--
tente gewissermaßen nicht weiter hnmen . In derwt
würde es England nicht an sich sehn lassen . Der eitge
Ausweg sei die Bildung eines besoyren britischen H,es
für die Landesverteidigung in Engstd , worin alle sin-
ner zwischen 41 und 60 Jahren eimreiht werden tnijett",

Sorgen wegen der La Sarrails.
Bern,  Kan . (Eig . Tel ., st

Ueber die militärische Lage äurt sich Radal"
Oberstleutnant Pris , daß nach seil Ansicht die Wkeu
gegen die französische Orientarmee : häufen . Sind « »
bürg  werde den Alliierten das Ge vorschreiben , wrek
ihm gefalle.  Der Oberstleutno kritisiert die auew
blickliche Kräfteverteilung auf der ->nzösischen Front ml
hält es für außerordentlich wünsfswert , daß selbst je:
der jetzigen Einteilung die englim Truppen als Re¬
serven hinter den französischen Jen gestaffelt werde,.

Amerikanische Lieferant der Entente.
Berlil.  Jan . (Wolff -Tel .)

Es wird interessieren , einige dewerikanischen Liefern»
ten für Munition und sonstiges fgsmaterial kennen z:
lernen , die an Verschiffungen fükn von deutschen See
streitkräften genommenen und meinem deutschen Hafer
eingebrachten russischen Dumps „Sucha « " beteilig
waren.

Es lieferten  oder zetch« als Verschiffer®
American Smelting aRefining Co. fit

Bleibarren,
Sydney and Friede  füutomobile und Motor¬

rads estelle,
Co . Golejewski  für Ssidraht.
General Halbin  für klbarren ,_
Commander Mits  chsi . r'u? ^schwere Geschosses
F . V . Tavermiez  für Eisenbahnschienen,
G w . E . K e i t h C o. für Sohlenleder.
Sunham and Movre  für Schwarzpulver , Tr

trotoluol , Zylinder mit Säure,
General Zigler  für Geschützmunition , Gram

bezw . Hülsen , Schrapnells , rauchloses Pulver , Zünbnad
Zündhütchen , Zeitzünder.

Der Oberst Golejewski  ist unseres Wissens
russische Militäattachs  in Washington.

Zahlungen auf die englische Kriegsschuld.

Lloyd Georges Wandlung.
S t o ckh o l m , 1. Jan . (Wolff -Tel .)

„Svenska Dogbladet " veröffentlicht einen „Friedens¬
bedingungen " üLerschriebenen Leitartikel , der die letzten
Reden von Lloyd George , Bonar Law und den Tagesbefehl
des Zaren behandelt und darauf hinweist , daß in allen drei
Aeußernngen die Vernichtung und militärische Entwaff¬
nung Deutschlands als Kriegsziel der Entente bezeichnet
wird . Das Blatt erklärt , diesen Auslassungen gegenüber
sei es iw Hinblick auf Deutschlands wirklich ; Laae das ein¬
zig richtige , sich an die Worte von Lloyd George im „Daily
Chronicle " am Neujahrstage 1914 zu erinnern , in dem der
jetzige englische Mnisterpräsident erklärte . Deutsch¬
lands Heer sei eine Leben sbebingung  nicht
nur für den Stand des Deutschen Reiches , sondern auch für
die Daseinsmiiglichkeit der deutschen Nation , da Deutschland
von anderen Völkern umgeben sei , die ihm alle an Stärke
fast gleich kämen . Man dürfe nicht vergessen , daß sich
Deutschland sowohl gegen Frankreich , wie gegen Ruhloud
sicherstellen müsse . „Svenska Dagbladet " meint , aus diesen
Worten spreche die einfache Wahrheit der Geschichte, auf die
die neutralen Länder allein hören dürften.

Die 5omme-5chlacht und Rumäniens Zusammen¬
bruch.

London,  1 . Jan . (Privat -Tel ., zb.
Nach einer Mitteilung des betreffenden Departewe

mußten auf die Kriegsschuld , die England in den Jak
1914 und 1916 machte , nicht weniger als 38 448 866 Pf
Sterling (fast 766 Millionen Mark ) während des Fine
jahres , das mit dem 81. Dezember 1916 endigte , bez>
werde » .

Schwierigkeiten des amerikanischen Wirtschaft
iebens.

Berlin,  I . Jan . (Eig , Tel, , zb
Wie der „Kreuzzeitung " zufolge das Londoner „J>

nal vf Commerce " vom Itz.Dezember im Leitartikel schrl
ergibt sich aus dem Zirkular der National -City -Bank
N e w - N o r k. daß in den Vereinigten Staaten ganz aui
aewöhnliche Verhältnisse infolge des Krieges im A
schaftsleben eingetreten sind . Alle Waren sind knapp,
gleich alle Industriezweige mit Volldampf arbeiten.
Preise für alle Lebensbedürfnisse sind enorm gestiegen,
so wird die Frage aufgeworfen , ob es nicht ratsam w
die ganze Bevölkerung auf Nahrungsmittelrationen
setzen . Trotz des enormen Verdienstes der Vereinst
Staaten infolge des Krieges ist heute die wirtschaftliche S
drüben eine solche, daß die Amerikaner sich das Ende
Krieges ebenso Herbeisehnen wie die Engländer selbst.

Als Rumänien in den Krieg eiutrat , tobte die Somme¬
schlacht schon zwei Monate . Heute , ein Vierteljahr später,
sehen wir den Zusammenbruch Rumäniens und das Schei¬
tern der Sommeofftnsive , das unsere Feinde selbst durch
Einstellen ihrer Angriffe eingestanden haben.

Die rumänischen Operationen forderten von Führung
und Truppen die höchsten Leistungen . Die Forderungen
sind in geradezu vorbildlicher Weise erfüllt worden . Ueber
den unvergeßlichen Ruhmestaten unserer Armeen in Sie¬
benbürgen , in der Dobrudscha und in der Walachei darf
man jedoch nicht das opfermntige Heldentum unserer Trup¬
pen vergessen , das an der Somme dem Gegner gleichfalls
ein eisernes Halt gebot . 8 3 englische und 81 fran¬
zösische Divisionen haben unsere Feinde
an der Somme eingesetzt.  Der größte Teil von
ihnen würde nach kurzer Ruhe zum zweitenmal , manche
zum dritten - und viertenmal in den Kampf geworfen.

Und was erreichte dieses unerhörte feindliche Aufgebot
vo » Menschen - und Kriegsmaterial ? Was war ihr Ziel?
Nachdem auch das blindeste Auge merkte , daß der Durch¬
bruch gescheitert war , sollte die „Entlastung der anderen
Fronten " das Hauptziel sein . .Jwffre und Haig haben
alles getan , um die Deutschen in Frankreich zu beschäf¬
tigen ", schrieb „Daily Chronicle ". Diese „Beschäftigung ",

Wien —Berlin.
Berlin,  1 , Jan . (Privat -Tel ., zl

Zum Jahresschluß sind zwischen Bien und Berlin
gende Telegramme gewechselt worden:

Was das alte Jahr an Leid und Freud gebracht.
cs war uns gemeinsam , und was das neue Jahr
bringt , das soll uns gemeinsam werden . Wir senden di
Wunsch als den ersten Gruß der Stadt Wien an un
Schwesterstaht Berlin im neuen Jahr aus dem in«
Ansdruck bundesbrüderlicher Freundschaft , die ein !

unseres Wesens geworden ist. Möge Gott « ns weiter
fcn , wie in diesem gemeinsamen Lebenskampf unserer !
ker so auch dann , wenn der Friede in unser Land wie
eingekehrt ist. Unsere herzlichsten Wünsche begleiten,
mächtigen Deutschen Reiches Hauptstadt beim Eintritt
neue Jahr.

Bürgermeister Dr . Weißkirchner,  Me
Verhüllt den Blick , kommt das neue Jahr herbet . 1

Opfermut unserer treuen Streiter draußen wird es
hinter der Kampflinie wert finden , fest entschlossen be
eine jede noch so harte Prüfung zu bestehen . Alle Kl
hoch- und freigesinnten Bürgertums ruft es auf.
edelstem Wettstreit unserer Stadt wie in de« Tageus

r r
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Friedens so auch in den Werken deS Krieges soll es neue
Proben sehen. In diesem Zeichen der Zuversicht endlichen
Sieges faßt Berlin der Schwester Hand und bietet ihr herz¬
lichsten Neujahrsgruß.

Oberbürgermeister W e r nt u 15, Berlin.

Der Kaiser In Dresden.
Der deutsche Kaiser traf zur Erwiderung der Besuche

oes Königs von Sachsen im Großen Hauptquartier am
Freitag Mittag 12*4 Uhr zu einem kurzen Besuche in Dres¬
den ein . D - r König war mit den Prinzen Friedrich Chri-
stian un>d Ernst Heinrich und dem Prinzen Johann Georg
hur Begrüßung im Hauptbahnhof erschienen und geleitete
den hohen Gast nach dem Schlosse, wo in der Vorhalle die
Herren vom Dienst anwesend waren . Die Prinzessinncn-
Töchter des Königs sowie Frau Prinzessin Johann Georg
und Prinzessin Mathilde erwarteten den hohen Gast in
dessen Gemächern im ersten Ckschoß. In der allerhöchsten
Beglertung befanden sich ihre Exzellenzen -Generaloberst
v. Plessen , Kommandant des Hauptquartiers , General d. I.
Frtzr . v. Lnncker, Chef des Militärkabinetts . Admiral

v.  Müller , Chef des Marinekabinetts , Wirkl . Geh . Rat
v,  Walentins , Chef des Geheimen Zivilkabinetts , die Gene¬
ralleutnants v. Gontard und v. Chelius , Generaladsutan-
ien . sowie Oberst v. Estorff , Flügeladsntant . Legationsra:
Frhr . v. Grünem , Leibarzt Dr . Niedner und die Gencral-
jtabshauptleute v. Gersdorff und v. Jlsemann.

Um 1 Uhr fand im Ballsaal eine Frühstückstafel statt,
an - er der Kaiser und -der König sowie die anwesenden
Prinzen und Prinzessinnen des königlichen- Hauses mit den
Damen und Herren vom Dienst und dem kaiserlichen Ge¬
folge teilnahmen . Einladungen waren an den in Dresden
beglaubigten preußischen außerordentlichen Gesandten und
bevollmächtigten Gesandten , die sächsischen Siaatsminister
und Minister des königlichen Hauses , den stellvertretenden
kommandierenden General des 12. Armeekorps usw. er¬
gangen . Nach aufgehobener Tafel fand Cercle im Stucksaal
statt . Gegen 3% Uhr verließ der Kaiser , vom König be¬
gleitet , das Schloß und reiste um 8 Uhr vom Hauptbahnhofwieder ab.

AadtnachrMen.
Wiesbaden, 2. Januar.

Wiesbadener Jahresrückfchau 1916.
Me in den vergangenen Jahren , so Huben wir es auch

diesmal am Jahresende unternommen , einen Rückblick zu
werfen auf ine 386 Tage , die nun hinter uns liegen , und
haben dcwei die Feststellung machen müssen , daß das ver-
floffene Jahr im Vergleich zu seinen Vorgängern nicht so
reim an lokalen Ereignissen war . die sich über den Rahmen
der Alltäglichkeit hinauserheben . Immerhin sind aber den¬
noch einige Tage bemerkenswert genug , um sie noch einmal
in Erinnerung zu rufen und in einer kurzen Uebersicht zu-
sammenzufassen . Wiederum hat die Stadt verschiedene be°
kannte und verdienstvolle Männer verloren , deren Gedächt-
nis in Ehren gehalten zu werden verdient . Vermissen wird
man diesmal die Siegesfeiern , von denen wir im Jahre
1915 mehrere verzeichnen konnten , die aber im vergangenen
Jahre unterblieben sind, obwohl verschiedene Male reichliche
Veranlassung dazu gewesen wäre : kam doch von den Kriegs¬
schauplätzen so manche frohe Siegeskunde , die zu einer all¬
gemeinen öffentlichen Ehrung unserer bewährten Heer¬
führer und tapferen Soldaten Anlaß gewesen wäre . Bemer-

HTT  i ^ ß in diesem Jahre zum erstenmale wieder
nach Kriegsausbruch die Pferderennen abgehalten werden
konnten , die für unser Kurleben zu einem wichtigen Faktor
geworden waren und anfs neue ihre Anziehungskraft be-
wresen haben . Die bemerkenswertesten Ereignisse des
Jahres sind aus nachstehender Zusammenstellung zu ersehen:

ot:  Raubüberfall bei Sonnenberg , wobei der
Viehhändler Simon Nassauer aus Wehen um 758 Mark be¬
raubt wurde . 22.: Dr . phil . Reinhold Merbot , Syndikus
der Handelskammer f . — Februar:  4 . StadtverordnUen-
sttzung, ,n der beschlossen wird , den Stratzenbahn -Vertrgg
unt der Süddeutschen Etsenbahngesellschaft einstweilen nicht
zu kundigen . 6. Eröktnung der  Straßenbahnlinie Wies-

WieSbadeirer Zeit««g
vaden -Kurhaus -Mainz Hauptbahnhof . 18.: Wettersturz
mit schwerem Orkan , Gewitter und Hagel , der erheblichen
Z ^ ben anrichtete . 27.: Professor August Schmidt vom
7 ?/ ' Realgymnasium ß - März:  1 . : Geheimer Sanitäts-
rai Dr . Pfeiffer begeht seinen 70. Geburtstag . 4. : Beige-
"rdnetet Korner tritt in den Ruhestand . 8.: Ihre Durch-

Prinzess, « von Schanmburg -Lippe feiert ihren
75 - April:  17 .: Rektor Heinrich Rosenkranz
von der Mädchenschule am Gntenbergplatz t . 25. ; König
wott Württemberg ist zu längerem Kurgebrauch etnaetroffen.
Mat: 1 - Einweihung der höheren Mädchenschule Lnzeurn II
am Boseplatz . Eröffnung des Kommunallandtages 7 / 8.:
Opfertage und Feldgraue Messe in Wiesbaden . Schlub-
nagelung des „Eisernen Siegfrieds ". 8. : Schluß des Kom-
rnuna ilandtages . 14. : Einweihung des Gedenksteines im
Kaiser Wilhelms - Heim (Kaufmanns - Erholungsheim
Chauyeehaus ). Erster Tag der Frühjahrsrennen . 16.:
Zweiter Renntag . 26.: König von Württemberg abgereist.

General der Kavallerie v. Langenbeck ß. — Juni:
2t .: Einführung der Fleischkarte und Regelung der Fletsch-
Versorgung in Wiesbaden . - Juli:  18 .: Jahrhundertfeier
für Gustav Frevtag . 14..- Wilhelm Geis , Männerchor -Diri¬
gent und Komponist f . 17.: Eröffnung der Goldankaufs¬
stelle. 28.: Lohmühle abgebrannt . — August:  l . - Eröff¬
nung der Dienstbntenschule . 7.: Eröffnung der Kriegsküche
Jci . 5 im Friedrichshof . Geheimer Regiernngsrat Clemens
Casar tz. 11.: Gefängnisinspektor Gustav Drein ß. 12: Leh¬
rer a . D . Daniel Ortmann , der Nestor der Wiesbadener
Ochrcrschaft . 85 Jahre alt . t . 13.: Generalleutnant z. D.
Hugo von Saß -Jaworsky , 88 Jahre alt , f . 18. : Die Stadt¬
verordneten beschließen die Errichtung einer städtischen
Schweinemästerei . — September:  5 . : Vvlkslesehalle in
der Schule am Voseplatz eingeweiht . 17.: Erster Tag der
Herbstrennen . 22.: Zweiter Renntag . 24.: Dritter Ncnnag.
26 .: Eröffnung des Nenbaus der Nass. Landesbank . 25.:
^ ^ Ä ^ istor I . Bernhardt begeht sein 25. Jrrbiläum
als städtischer Armenpfleger . -Oktober:  1 .: Opfert .,q für
dae Flotte . 14.: Stadtverordneter Generalleutnant v . Drei-
stng begeht seinen 70. Geburtstag . 16.: Erhöhung des Brot-
a^ Wichts von 2% auf 23/i Pfund für den Laib . 17.: Professor

T̂ ^^ ett wird als Direktor des Realgymnasiums einge-
fuhrt . 17.—.8.: Tagung des Eisenacher Bundes in Wies¬
baden . 18-: Phil . Saneressig , Vorstandsmitglied des Bor-
schuß-Vereins zu Wiesbaden f . — Verlegunq der städtischen
Krlegsbienstsicllcn in das alte Museum . 28.: Wahlen zum
Komunallandtag . — November:  7 .: Sanitätsrat Dr
Ferdinand Lahnstein f. 12.: Schwankdichter Curt Kraatz be¬
geht seinen 60. Geburtstag . 16.: Das Kriegsuntersttttzungs-
amt wird in das alte Museum verlegt . — 19.: Tagung des
Provinzialverbandes Hessen-Nassau des Hansabundes im
Kurhaus . — Dezember:  2 .—8. Postkarten verkauf , veran-
staltet vom Kreiskomitee zum Roten Kreuz . 6.: Bühnen¬
schriftstellerin Frau Marie Brauer geh . Günther . 66 Jahre
alt ß. ,15. : Die Polizeistunde wird auf 11 Uhr abends fest-
gesetzt. 20.: Restaurateur Will, . Ruthe ist 25 Jahre lana
Pachter des Kurhauses . 24.: Rentner Eugen Buberus.
Gründer der Buderusschen Eisenwerke ch. 28. /2S.: Haupt-
versammlung des Allg. Deutschen Realschulmänner -Vereins
in Wiesbaden.

Persönliches . Dem Landgericht sdirektor Netzert
und den Amtsgerichtsräten Wesener und Lieber  wurde
der Charakter als Geheimer Justizrat verliehen.

Zuständige Stelle für Beschwerde » beim Biehhaudel.
Die Landwirte wenden sich häufig beschwerdeftthrend über
angebliche Benachteiligung bei Aufbringung oder Nichtab¬
nahme des Viehs an das Kriegsennährungsamt oder auch
?? i* te  JL emn  Minister des Innern oder für Landwirt-
Ichast. Wir weifen ergebenst darauf hin , daß zur Entschei¬
dung über Beschwerden gegen die Mitglieder oder die Ver¬
trauensmänner deS Btchhandelsverbandes wegen Nicht¬
bezahlung von Vieh , wegen angeblich zu niedriger Bewer¬
tung von Vieh , wegen Nichtabnahme von schlachtreifem
Vieh oder Enteignung von Vieh usw. die Bezirksfleischstelle
für den Regierungsbezirk Wiesbaden in Fraukf " rt , Mains
Untermainanlage 9, zuständig ist. Al - tjarwr v,, - - .,
fwnmt allem das Königlich Preußische Landesfleischamt kn
Berlin in Betracht.

Arbeitspflicht nichtrnilitärischer AuslÄnder . Aufgrund
des- 8 6b des Gesetzes über den Belagerungszustand vom
4. 6 . 1851 und des Gesetzes vom 11. 12. 1915 (Reichsgesetz-

Morgen-AuSgabe Seite i
S . 818) verordnet der Gouverneur der gestund

für den Befehlsbereich folgendes : | 1.
n 3e “s ear ÖJ '^)C1  Siliaten wird verboten , ihnen recht-
lich obliegende Arbeitsleistungen ohne hinreichenden (Grund
zu verweigern . — § 2. Darüber , oh die Weigerung hinrei¬
chend begr,ludet ist. entscheide» die Kreis - bezw. Kmöntl
tSSbteuSS " PWvz 1 und LLe « Lk" ^' Û u^ kbt. — § 8. Zuwiderhandiurrgen werden mit
Umstände mit Z ^l'r beim Vorliegen mildernder
umstände mit Haft oder Geldstrafe bis 1506 Mark bestraft.

Arbeiterverein hielt am Silvester-
aa ^ ^ evangelischen Gemeindehauie Steinqasse

ferne W e i h n a cht s f ec e r mit Kinderbescherung ab zu
Lr 3ar’srCA?er Sti)ctr  von Gästen einqefnnden

St/ge r uvd Galer .e fast überfüllt waren . An
Heren am Erscheinen verhinderten
Drei bielt der Vorsitzende HerrTreisbach  die Begrüßungsansprache , in der er unter
den Ehrengästen besonders Herr » Geheimrat E Bart-

hrcß . Er gedachte der 110 Mitglieder
der Taw ! rkn im Felde stehen , und bann auch

er tapferen , die ihr Leben dem Baterlande geopfert ha-
AG^ ? °ren Andenkon in der --blichen Form von kn

"Fenden geehrt wurde . Treffliche Worte fand der Red-
Ätnn &eg  Weihnachsfestes als echt christ-

lrch-es Fell und schloß mit dem WiGiche daß das neue Jahr
Erfüllung der Weiknachtsbotsckiaft und den Fried n

bringen möge . Der weitere Verlauf der Veranstaltung
war recht unterhaltsam und brachte unter anderem Bor-
ivmcki" ^"0? 0 th u s . die den „Beihnachtsvor-
wruch von Edmund Keil und die „Krieqsüichtuvq " ihres

für Cello . Geige und Klavier , von Frl . Lehmann  und
ö -"r Herren Kampch en und Nicolai  gespielt , fand
des Her ^n N i cl7l ° ^  D 'olinvortrag „ Grotzmütterchen"

i 0lü nnb  das Gedicht „ Der Brief des
^ " nadrers , vorgetragen von Getrude St e i n m a n n
kü!>stle^ ^ i^ ?" n auch die verschiedenen kleinen Bortrags-
m ™ no* 'S« Beihnachtsgedichtchen auf-taoten und ihre Sache recht brav machten . Das Kinder-

mnrchen „Hansel und Gretel " dargestellt von einigen Kin-
durck u sich besonders die Vertreterin der „Gretel"
k.E d-e aeschickte Durchführung ihrer Rolle auszeichnete.

sJ ? Euß dor Feier , worauf die Kindebescherung
ter ez ’ ruh S!tt6 ^ne Geldspende erhielt , mit

"Äd ^ agliH einen Weihnachtsmunsch erfüllen
üie Veranstaltung mit herz-

lichen Worten des Dankes an die verschiedenen Spender,
bte die unerwartet reiche Bescherung ermöglicht hatten

Bertenernrrg der Silberware « um 59 Prozent . Ans
Pforzhoim wird der »Frkf Ztg ." geschrieben : Der Verband
ber Silberivarenfabrikanten Deutschlands e. B., die Ber-
einmcn Silberkettenfaürjkanten Deutschlands , sowie die Per-

deutschen Lillberschmuckfvbrikanten haben gemein-
toLTÄr , ‘ l " T 831/3  dezent bemessenen
Prozent zu erhöhen ^ ®raeusniffe  von setzt auf 50

vermischter.
^-^ ^ " bahuunglück . Aus Hamburg wird vom .80. De,,
gemeldet : Heute abend gegen sy 2: Uhr fuhr auf der B er-

eesthacht er Eisenbahn  ein Leerzug mit
? " ller Gewalt auf einen mit etwa vierhundert Personen,
hauptsächlich Fabrikarbeitern , besetzten Zug auf. sodaß die
Lokomotive und die ersten Wagen kerzengerade in die Höhe
sprangen . Getötet wurden sechs bis sieben Personen
schwerverletzt 18 bis 20. leichtverletzt 70 bis 80. Bon diesen
M ^den sechs Mit Beinbrüchen nach Hamburg gebracht , die
nbrigen in dav Bergedorfer Krankenhaus . An der Nnfall-

die Hamburger Feuerwehr und ein
Hilfszug mit drei Aerzten aus Altona tätig.

Dienstag, de» 2. Januar , abends 6.30 Uhr. Abonnement A.
lDicnst. und Freiplätze find aufgchoben.s

o. a. r . Einmaliges Gastspiel der König!. Kammersängerin
Fr Sn lein Artot de Padilla von der Königlichen Oper in Berlin.

Carmen.
Oper in a Akte» von G. « izct. Text von H. Metlhac und S. Halev^

,1« Szene gesetzt von Herrn Ober-Regisieur Mcbus.
- - . Frl . Artot de Padilla a. <8.

Don Jose, Eergeant Herr Favre
EScamillo, Stiersechter . . . . . . . . . Herr de Garmo
Zuntga, Leutnant Herr Eckard.
Morale», Sergeant . Herr Rehkopf

m * Bauernmädchen . . Frau Kramer
Linas pastta , Inhaber einer Schenke . . . Herr Spieß

Schmuggler . . . . . . . . Herr von Schenck
Remendado. Schmuggler . . . . . . . . Herr Haa»
K 1? ' S «eunermÄdchc» . . . . . . Frau Fried feldt

Z>S-»n-rmLbchen . . . . . . Frl . Rose
£ rh x . . . Herr Baumann
eolösten , Straßenjungen, Zigarrenarbeitertniien , Zigeuner , Zigeuncriunen,

Schmuggler, Volk.
im rn. » 3dt btt  Handlung : Spanten 1820.

i ! , 5 " vorkommendeTanz wird auSgesührt von beu Damen
Salzmann, Mondorf, « malte Gläser, Sophie Gläser, John , Lcwendcl,

Nefferdorf und Wetkerth.
Mustkalischc Leitung: Herr KapellmeisterRother.

Stelleitung : Herr Ober-Regisseur MebnS.
m .Bühnenbildes: Herr Maschincrie-Obcr-Jnspektor Schlei« .

Einrichtung der Trachten: Herr Sarberobe-Ober-Jnsp -ktor Geyer.
Ende »ach 9.45 Uhr.

Ettwoch , 3. Januar , abends 6 Uhr, 6. BolkSahcnd:
Die 8au6crfiiu? ar<a ® laart - — Donnerstag , 4., abbS. 6.30 Uhr, Ab. D.i
- SEstaa ^ « 8-i-kitag, 5., abends 7 Uhr Ab. B : Onkel Bernhard,
nachm LA Ubr' Ft ' "1’* 7 Mt ' D°r Freischütz. - Sonntag . 7..
ÜÄtmmt Hans Gradedurch. - Abend«:
unoemmmt. — Mon tag, 8., abend« 7 Uhr, Ab. C.: Alt-Heidelberg.

_ - Residenz- Theater.
Dienstag, de» 2. Jg „E . Abend» 7 Uhr.

Neuheit! ^ K a m m e r f v i e l - A b e n s.
Am Teetifch . Neuheit!

Lustspiel in 3 Akten von Karl Sloboda
Huao Spielleitung : Hans Fltefer.
gea ‘ ’ * * * * . . Flieser
gj 6ej . . . Agnes Hammer
Ein Mädcke» ‘ ‘ . . . Wilhelm Chandon
E n Dt, «». . . . Elsa Tillmann

* • • * * . . . .Rudolf Hildenbrand
®n6e 9 Uhr.

Dimneirn. i» . ^ ' ktwoch, nachm. 3.30 Uhr: Frau Holle. — Abends 7 Uhr:
Donnerstag. 4„ abends  ̂Uhr : Die Warschauer Zita-

- Samstka « TI ,« ° Ul r:  B - IkSoorstellung: Ter Störenfried,
heitr Die trene' 8,30 U5t : &tau « °“ e- - Abend« 7 Uhr: Neu-

l>iensi » g , 2 . Januar
Nadimiltags 4 Uhr;

Abonni >m «nt «. Konxert
Städtisches Kurordiester.

Leitung : Herr Herrn. Irmer,
Stadt . Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zu »Die sdiöne
Galathee “ Suppg

2. Türkisdier Marsch Mozart
3.Fantasie aus der Oper „Der

Troubadour“ Verdi
4. Am Meer, Lied Schubert
5. UngarischeLustspiel -Ouver-

iure Keler Bdla
6. Arie aus der Oper „Stra-

della “ Flotow
7.Wiener Volksmusik,

Potpourri Komzäk.

Abends 8 Uhr:
Ab « nnement9 . 1ioiiBeri

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn. Irmer,

Stadt . Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Wenn

ich König wäre“ Adam
2.Ballettmuik a.d.Op „Robert

der Teufel “ Meyerbeer
3. Variationen a. d. Serenade

°P- 8 Beethoven
4. Ouvertüre zur Optte. „Der

Bettelstudent “ Millöcker
5. a) Nordisches Wiegenlied,

b) Traut. Dämmerstündchen
Köhler

6. Ballade und Spinnerlied aus
der Oper „Der fliegende
Holländer“ Wagner

7. Fantasie aus der Oper „Der
Waffenschmied“ Lortzing.

Mnephon isgf
Vom 30. Dez. bis 1. Jan . 1917:

„Wer hat das getan !"
Eine geheimnisvolle Geschichte

^ in 4 Akten.
„Das rosa Pantöffelchen".

Lustsviel mit Doritt Westler.
„Leutnantsstreiche".

Eine humorvolle Hofgeschichte.

höhere privatschule
Adeiheibstraße 71.

Bon Sexta bis Sekunda er-
textt<g!ntährtpen3c„citTi§. Kleine
Klaffen, individueller Unterricht,
qut? Erfolge. Tägl . ArbeitS
stunden unter .Aufstcht von Jach
lebrern. 8293
Schulanfang: 9. Januar 1817.

Sprechstunde: 10—12 Uhr.
Fernruf 4626.

Pros. Dr. Scharfer.

m kamen gesucht. Offerten mit
Breis unter S. 176 an die Ge-
schaftsstelle ds. Blattes . 5877

a » H « HHBBBHgB »l
Halbverdeck, stark qeb.. wenig

gebraucht, z. vk. Off. u. H. 175 an
d. Geschaftsst. ds. Blattes . 5807
« » « HA  Bä « «

Llliseilsiratze 25
ist die herrschaftlich einge¬

richtete 3. Etage v. 8 Zim .,
2 Kellern. 8 Dacbzimmeriü
Babeclnricht.. Lauftrevve
Zentralbeiz ., elektr. Licht.
Gas ufw. ver 1. Okt. a . c
m vermieten . Näh. Kontor
Gebrüder Wagemann.3982

Pelze — Pelze
Skunks, Nerz. Alaska-Füchse.
Steinmarder . Zobel. Seal . Kib-
suchs, Seefuchs, imitiert Alaska
von 25 Mk. an. Frau Görtz.Adel-
beidstraßc 35. Part . 8481

„ ^ Schrlstlettung: Bernhard Grothuk.
Bcrantwortlich für deutsche und außwSrtlgc Politik: 8. GrothaSi
A^ Wissenschaft, Unterhaltu »gz. und volkswirtschaftliche» Dell:
B. E. E t s e » b e r g e t;  für Stadt , und Landnachrtchten, Gericht u»d
Lport : C. Di - tzest für die Anzeigen: t. B. I . Bastler ; fSmillch inWiesbaden.
Druck u. Verlag der Wiesbaden erBerlags - A » stalt  G . « . v . tz,

wer Uriegz-SesWigte
Uaufleute, viirogchilfe« «nd Arbeiter

aller Berufe benötigt, wende sich an bi«

VermilteluiiMeke für KriegsbesUiligte
m Arbeitsamt , Dotzheim er Straße 1.

9n unser GenoffensHaftsregister sst heute folgernder Ein,
trag gemacht worden:

Spalte 1. Nummer Ser Eintragung : 1.
Spalte 2. Firma und Sitz:

Altendiez'cr An- und Berkaufs -Genossenschalt, eingetra
^gene Genossenschaft mit beschränkter Hastpflicht. Altendiez
uralte 8. Gegenstand des Unternehmens:
Die gemeinschaftlicheBeschcrffung von wirtschaftlichen Ge-

brailchsgegenständen im großen und ihre Abgabe an die Mit-
gueder im kleinen sowie der gemeinsame Absatz von Erzeugnissen
der eigenen Wirtschaft der Mitglieder.

Spalte 4. Haftsumme; böchste Zabl der Geschäftsanteile:100 Mark:
80 Geschäftsanteile.

Spalte 5. Vorstand:
1 Adolf Hirschberge  r , Landwirt Mt Altendiez

Genossen schgftsvorsteher. —
2. Wilhelm Mäncher  5 , Landwirt m Altendiez —

Stellvertreter des Vorstehers . -
3. Karl Wilhelm Keß Ier  1 , Landwirt zu Altendiez.
Spalte 6. Statut:
a ) Satzung vom 8. Dezember 1916.
b) Die öffentlichen Bekanntmachungen erfolgen, —- wenn

sre mit rechtlicher Wirkung für öje Genossen schuft verbund -en
sind, unter der Firma der Genossenschgst. sonst durch den Vor¬
steher allein — im Landwirtschnstlichen Genossenschastsblatt inNeuwied.

c)  Die Willenserklärungen des Vorstandes erfolgen durch
mindestens zwei Mitglieder, darunter den Vorsteher oder seinemStellvertreter.

Die Zeichnung geschieht in der Weise, daß die Zeichnenden
zur Firma der Genossenschaftoder zur Neuennung des Vor¬
standes ihre Namensilnterschrift beifügen-
c -> Geschäftsjahr laust vom 1. Juli hrs zmn 30. Junides folgenden Jahres.

Spalte 9. Bemerkungen.
Die Satzung befindet sich Blatt 3 der Registerakten

„ . Die Einsicht der Liste der Genossen ist in den Dicnftstimdei,des Gerichts icdem gestattet.
Diez, den 18. Dezember 1916. 5887

Königliches Amtsgericht.
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Ot.Rcha.Sch.
do.
do. 1.8. 18

Dt.Rehs-Anl.
do . ak. 25
do uk. 35
do . do.
do do.

Ot Sckutzg.
Pr .St.Schatz
do 1. 5. 19
do.1/5/8.17
do. auslosb
do .kons.Anl.
do uk. 25
do. uk. 35
do .Staff.Anl.
do.
do.
Bad.8tbA.01
do. do. 02

Bayr.Anl. 18
do. do.
do. Ldsk.R.

do. 11
do.
do.
do.

Cassel.Ldkr.

Som8.24u.21

Hambg.St.R.
do. r"

do.do.86/02
Hessen
do. 9
do. 960305
Lüb.St.-J
do. do,
do. do. 95

Mckl,EbSchz

do. do. v. 03
Sachs.G.StA
Sachs.Start.
"Preuß.
Hännovrsch.

do.
He88enNass.

do.
Kur-u.Neum.

do.
Pommersch.

do.
Posensche .

do.
Preußische.

do.
Rhein.Westf.

do.
Sächsische.

do.
Schlesische

do.
Schlesw.Hlsl

do.
Oldb. st.Krd.

do.
do. do.

ßerpÄrk?
Magdb.WittbMagdb.y
Brdb.Pr.iu 21

do. do.

do. do.

do. do.
do. do.

Rhnpr.20,21
do. 5. 31-f"

0 6
1) 4V,
b 4
V 6
d 4
d 4
V 3*V 3
a 4
d &
a 4
d 4
d 4

4
d 4
d 4
d 4
V 3*V a
a 4
d 3«
V 4
V 3*
r 3)4
d 3
c 4
d 4
V 3S
d 3<d 3
c 3*
c 3*
c 4
c 4
c 4
c 4
c 4
b 3X
d 4
a 4
V 3<
V 3
a 4
V 3X

3
e 4
a 3X
d ,r
a 3Xd 3X
c 4
a 3X
d 4
V 3

Renten
d 4
V 3X
d 4
V 3S
d 4
V 3X
d 4
V 3.
d 4
V 3X
d 4
V 3X
d 4
V 3X
d 4
V 3X
d 4
V 3X
d 4
V 3X
a 4
a 4
V 3X
V 3X
d 4
e 4
a 3X
1 3
£t 4
d 4
d 3X
e 3Ü
d 3
a 4
a 3X
V 4
d 3*
a 3»
a 4
a 3X
a 3
V 4
„ 4

Vi
a 3.6
V 3*
a 3t
a 3
d 4
V 4
V 4
rf 3»,
,d 3i
rf 3

99 00
95 00
98 00
9800
86 .00
86.110
73.00
66 00
82 0ö

9300
8 ? 00
87.00
87 00
74.00
73.00
67 00
89 00
79 00
89.00
7400
74.00
7400
89 00
89 00
73 00
73 00
65 00
81.00
8100
91.00
91.00
9100
91.00
9100
7400
9000
90.00
79.00
70 00
87 00
7300
65 00
88 00
74.00
66 00
84 00
74 00
86.00
7300
87.00
69.00

Mag<T8£ 0l
MannhO112
MülheimRhr.
München94
do.01.06,07
do. 1908/11
Nürnb99/02

Offenb.1907
Posen00/05
do.08 uk.18
do. 94/03
Potsdam02
Saarbrck.10 d

1898
Schönb.G9R
do.Stadt04
do do 04

Spandau91
do. 95

Stendal 0i
do.

Stettin12l.S
do. N.O.P.I
do. i

Thoro 1900
Wiesb. 1883
Wilmersd.
WormsOl06
deutsche PtendEFiefe

90.00"
80.00
90.00
80.00
90.00
80.00
90.00
80.00
90.00
80.00
90.00
80.00
90 00
80.00
90.00
80.00
90.00
80.00
90.00
80.00
90.00
90.00
77.00
74.00
88.00
89.00
87.00
70.00
89.00
89.00
79.00
82.00
74.00
85.00
75.00
87.00
7800
75.00
90.00
75.00
68.00
90.00
90.00
84.00
83.00
79.00
77.00
78.00
90.00
90.00
90.00
85 00
80.00
73.00

Teltow.Kreis!d
do. do. | d,

Aach.93,02it/-
Altona1901U
do.01 uk.19. cr
do. 1887.89\v
Augsburg01\d
Barmen 09 b

do. 01 c
Berlin04S.2 fl
do. 76/78 0
do. 82 \v
de. 86/04 \d
do.StSyn.19\a
do.99.O4.05«
Bielefeld. \d
Bonn 1896a
do. 01/05\a

BrandenbOIcZ
Breslau 91 v
Bromberg02d
Burgunk.10 a
Cassel1901d
Charl.89/99
do.07 uk.17
do. 11/12
do. 85 kv.
do.95,99.02
Cöln 06 "
do. 94/03
Cottb. 1900
do.09ukv.26
Cref. 00/01
Danzig.
Dortmund
do. 1907

Dresd. 1900
do. 1905

Oksseid. 99
do. 88/03

Duisburg99
Elberfeld99
Elbing1903
Erfurt93/01

do.
Essen79/83
Frankfurt01
do. 1907

Freibg.iB.07
Gießen1909
Görlitz1900

do.
«alberst. 97
Hagen 1906
Halle 00/05
do. 86/92

Hannover95
Karlsruhe07
do. 86/89
Kiel 1907
do. 1889

89.00
85.00

Wnigsbg.99
Lichtenb.09
do. 1900
Magdeb. 06

90.00
93.00
90.00
8000
89 00
89.00
81 00
91.00
97.00
8500
82 00
87.00
74.00
89.00
70 00
80.00
89 00
79.00
90.00
89.00
78 00
91.00
91.00
91.00
87.00
81.00
91.00
82.00
92.00
90.00
91 00
81.00
84 00
90.00
93.00
79.00

82.00
90.00
90.00
83.00
92.00
92.00
90.00
80.00
89.00
90.00
90.00
81 00
86.00
91.00

3X 81.00
84.00
90.00
82.00
91.00
84 00
90.00
84.00
89.00

3X 80.00
38 77.00
‘ 90.00

89 00
90.00
91.00

Berlin. Pfdb.a 5 IMOn
do. do. a 4Ü 96.00
do. do. a 4 92.00
do. do. a 3* 85.00
do. neue a 4 90.00
do. do. a 3S 79 OQ
do. do. a 3 72.00

Brdb.Pfbtmt a 4 86.00
Dt.PfbPosena 4 85.00
Kor-u.Ne»m. a 3K 95.00
do. alte a 3X 94.00
do. Komm.O. d 3X 78 00
do. do. d 4 87.00
Land8Ch.Ctr. a 4 90.00
do. do. a 3X 80.00
do. do. a 3 68.00

Ü6tpreuB. . a 4 85 00
do. a 3« 7400
do. a 3 67.00

Pommorichea 4 90.00
do. a 3* 78.00
do a 3 68 00
do. neuld.a 4 88.00
do. do. a 3\ 77 00
do. do. a 3 67.00

Posonsclio. a 4 95.00
do. S. 11-17 a 3% 84.00
do. Lit. D a 4 90 00
do. lit. B a 3 71 00
do. lil C a 3t 82 00
Sächsische. a 3t 82.00

do. a 3 72.00
do. neue a 4 90.00

Schles.altld. a 34 82.00
do.ld.UCD a 4 90.00
do. do. do. a 3t 7800
do. do. L Aa 3 68.00
do. do. L. C a 3 63.00
do. do. L. Da 3 68.00
Schl.Hlit.LC a 4 93 00

do. do. a 3t 86.00
Weatf. Und a 4 9300
do. do. a 3t 84 00
do. 3. Folgea 4 93.00
Wostpr.rit. 1 a 4 86 00

do. S. I a 3t 76.00
do. 8.1 B a 3t 76 .00
do. S. 1 a 3 70 CO
do. S. 2 a 3t 7600
do. neuld.a 4 86.00
do. do. a 3t 75 .00
do. do. a 3 68.00

Hsc.L.12-17 a 4 88 .00
do. S. 18-22 a 4 88 .00
do. S. I-1I a 3t 76 03
do.Km0b5-S a 4 88 .00
do.ge.13.td a 4 {88.00
do. do. I -d a 3t 76 00
Sächs.U .Pf a 4 94 .00
do. do. S.25 V 3t 84 .00
do.Krdb.822 a 4 94 .00
do. do, S.25 V 3t 84 .00

Deutsche Lose
Augsbg.7G.t-
Bad.Pr.A. 67 6

frc
4

40 .00
270.00

Brschw20TL frc 235 00
CölnMd.PrJ d 3t 142.00
Hamb.SOTl 3 3 180.00
Oldenb40TI a 3 128.00
S.-Mein.7GI frc 44 .00
Ostaf.Eisb.A 1 3
O.Ostaf.Schua 3t
Ausl. FondSU. Pfandbriefe

do.innG!dÖ7
do. An!,v.87
da.da. 1909
do. ablOOOP
inn.4000M

do.äus.1001
do.6s .S6.88
ßosn. Land
BuenAirP.08

do. 1910
do.

BulgG.H.mttl
Chif. Anl. 11
do. 1906

Chin.Anl.v95
do. v. 96
do.Rearg.13
do. Hukuanf
do. Tients.P
do. v. 98
Finnl.St.E.A,
Freib.l5Frl
Grch.Monop.
do. 81-84
do.Pir.L.400
do. ks.Goldr.
Jap .A10.1.7

do.
Italien.Rent.
MarokkoStA.
Mex.AIOOOL
do. 200 L
do.4200M
do.2100M.

Oest.am.EbA
do. StSch14
do.Goldrent.
do. 200 Gld.
do.Krönend,
do. einh.kv.R
do.Silb.-fint.
do.Pap.-Rnt.
do. 60rLose
do. 64rLose
Port.St.A.S3

100.00
97 .00

103 00
97 .00
97 .00
81 .00
95 .00

.00
70 .00
75 .00
5800
97 .00
94 .00
87 .00

94 00
76 00
80 .00
76 .00
85 .00
67 .00

4 90.00 de. . Spei. —
3t 81.00 R.dJanl OOL{4 89.00 RumStSchlB0
4 89.00 Rumän. 03 f
4 9100 do. 1889 a
4 91.00 do. 1890 a
3t 85.00 do. 1891 a
3t 95.00 do. 1894 a
3t 82.00 do. 1896 e
4 91.00 do. im. 98 e
4 89.00 do. lienv.d
4 89.00 do. 1905 d
4 90.00 do. 1903 d
3t 80.00 do. 1910 6
3t 80.00 Russ.k.A. 80 e
4 90.00 do.GoldA.89<73
4 91 00 do. do. 94<h
3t 90.00 do do. 9672
3t 85.00 do.Eisb.Al,2 7i
4 89.00 do. do. 02 a
3 84.00 do. do. 05 a
4 89.00 do. Staatsrt 73
3t 86.00 do.Prm.A.64 a
3t 83 00 do. do. 66 c
4 89.C0 do. Bodenkra
4 89.00 do.kvnv.Cbl a
4 92.00 SaoPaulokl a
4 91.00 do Gold12 a
♦ 91,00 StzWMS f

56 .00
57 .00
57 .00
47 .00

4X102 .00
* 94 .00

84 .00
98 .00
56 .00
56 .00
45 .00
45 .00
72 .00
81 00
6ffoo
66 .00
57 .00
58 .00
60 .00
60 .00

170.00
580 .00

48 .00
6 .50

84 .00
68 .00
77 .00
62 .00
75 .00
62 .00
64 .00
64 .00
61 .00
62 .00
62 .00
62 .00
62 .00
73 .00
72 .00
61 .00
52 .00
73 .00
65 .00
76 .00
69 .00

525 .00
425 .00

8300
62 .00
85 .00

100.00
3X|114.00

Serb. Gold-Äf 4t 49 .00
do.am.Anl95 a 4 53 00
Siames. An!. c 4t 85 00
Türk.Adm.-As 4 6800
do.Bagd.Anl.c 4 67 UO
do. do. 90 a 4 68 ÜO
do. unif. 03 c 4 7500
do. do. 06 c 4 75.00
do. do. 08 a 4 61 00
do. Zoll-Obl.a 4 63 00
do. 4C0Fr.-A Ire. 16000
Ungar. Goldr a 4 66 00
do. kleine a 4 66 00
do.Kronenrt. f 4 5600
do. kleine f 4 56 00
do.StkSoh12 a 4t
do. do. a 4t
do. 1913 a 4t
do.St.Rnt.13 d 4t 68 00
do. do. 10 c 4 63 00
do. do. 97 CL 3t 51 00
do. Lose . frc. 44000
do.GrndentOS 4 67 00
Buc.Anl.88k f 4t 6500
do. 1895 kl e 4t 63 00
Budap.S1.-A a

do. 1896 c 4 60 00
Buen.A100C f 4t 91 00

do. 500 L f 4t 91.00
do. 1001 r 4t 51 00
do. Pes a 6 10300
do. 190f 11 6 83 00
do. 199! a 5 118.00

Gothnb.A.06 h 4 187 00
Lissab 200C a 4 57.00

do. 400 M a 4 57.00
Mail45lirol — frc.
do. lOLireL frc. 25 00

Mosk. 25 -2EV 4 6100
SofiaCold-A 6 6 86 00
Stockh.St .-Ak 4 130 00
Venet.30L-L frc. 50.00
Y/icnCommAa b
do.Invest.-A a 4 70.00
do . St.-A. 98 a 4 68 00
BudpHptSpke 4 6300
Chilenen . b 5 88 00
FinlHpVPf87d 4 76.00
do.St.HptK.S Q 4t 85-00
Jütl .KrvOb.5 i 4 126.00
Kopenh. K.Vra 4 126 CO
Mexik. 8ew. 6 4t 47 00
NrdPf.Wibrgd 4 7500
0e8t.Kr.L5c frc. 475.DO
Pest .C.ß.2,3 b 4 6300
do .Km.Obi.2 d 4 70-00
do.Vatrl.8pk c 4 64.00
Poln.Pfndbr. a 4t 89.00
RaabGraz.L.h 2t 94.00
SchwdHPf78a 4 126 90
doSt.PIdbSS e 4 130.00
do. 1902/04 a 4 126 00
Stckh.86/87 V 4 120 00
Ung. Bodk.P1a 4 6300
do.H.B.Pt.97 s 4 6300
do.SpkCtl .2 a 4 63.00 •
eisenbahn -$ amm - Aktien
Aach.Mst.Gn trc. 75.00
Brnschw.Ld 1 4t 105.00
Cref8lder 4 0 65.00
Eutin-Lüb. 1 3 58.00
Halb.-Blank 1 0 60.00
Hallo-Hettst 4 3t 68.00
Kgsb. Cranz 4 / 120.00
Lüb.-Büchen 1 7t 162 00
Mckl.Fr.Wilh4 4t 100.00
Niederlaus. 4 1 28.00
Nordh.Wern 4 0 42.00
ReinLiebnw 4 0 60.00
Zsoti.Finst». 4 10t 195.00

Aussig-Tepl 1 5,5 142.00
Buschtherd. 1 6t 17600
Czak.Agram 7 b 85.00
Looiberg.Cz 6t 80.00
Oest. Staats 1 1/ 128 00
Orient. Eisb 1 5 163.00
RaabOednb 1 4 64.00
SQdöst. (Ib. 1 0 15.00
Aradu. Czan 1 5 75.00
Amst.-ftottd 1 5 140.00
Anatol. 60" 1 6 124.00
Baltim. Ohio7 11200
Canad. Pac 7 10 215.00
Meridional 1 b 87.00
Mittelmeer 1 1,2 33.00
Pennsylvan. 1 6 148.00
LiiK.Pr .Hinr i 2t 136 09
Schantung 1 94.00
Wist-Sizil. 1 3.2 40.00

Allg.DtschKI
doXok.uStr.
Barm.fclbf.St
ßoch.Gels.St
Braunschw. .
Brest. EI.Str.
Danz. do.
Ot.Eisb.B.-G
Elekt.Hochb.
Erfurt. EI.Str
Gr. Beri.Str.
do.Cass .Str.
Hamb. Strss.
Hann.St.V.-A
Magdeb.Str.
Marienb.Bnd
PosenerStr.
Rostock.Str.
Stettin.Strb

do. V.-A
Südd.Eisenb

_ Mca
KoslowWor. £
Kursk-Kiew
Lodz.Fabr.B.
MoskauKas.

1909
1911

Mosk.KiewW
do. 1910

Rjäsan
do.WindUyb
PodoI.Eisnb
Rjäsan- Kozl
do.Uralsk94
do. 97uk .98
Rybinskgar.
Süd-Ost 98
WschWIOII
Wladik. 20

do. 1912
do. 1885
do. 1898

ÄrTEis~2O40
do. kleine
do.Erg.-Netz
do. Tll Int. .
Ital.Eisb.O.g a
do. Mittelm.
Macedon. ß.
do. kleine
Portug.l 886
do. 89abg .1
do. Serie 2|
DenverRioRf6
Ferrocarrils
North.Pac .Pr)5i
Pennsylvan.
SouthPac.55
SLouisSFZrt

do. Ref. 51
StLouisSWst
Tehuant. G.A
do. unk. 14
leutsche ypoth .- Pianda

lein- n. Slrassenbahnen

Argo.Oanipf
Berlin. Lioyd
Ot.Austr.Dpf.
Hmb.Am.Pck
Hb.SödamOp
Hansa Dmpf.
Nordd. Lloyd
Schl.Opf.Co.
V.EIbe Saale

100.00
137.00
60 00

150.00
112.00
87.00

120.00
100.00
10300
145 00
132.00

5X106.00
146.00
76.00

183.00
100.00
165.00
100.00
165.00
165.00

5X118.00
Sciiiffahrts - Aktierf

12 >120.00
4 110000
0 143 00
— 108.00
4 170.00
0 228.00
— 99.00
0 84.00
0 50.00

Eisenbah n.- Prior .-Obligal
Irscnw .Ldsb
Halb-Blnk84
do. 1895/03
do. 1909
Mckl.Fr.Wilh
NordhWernE
Zscbpk.Finst
Böhm.NrdbG
Elis.WGldstf
Gal.Carl-Lw.
Kronp.Rudb.
Nagykikinda
OestLokalbG
do.NrdwG74
do.UngSt.alt
do. 1885
do. Ergznetz
do. Gold
DuxBod.Gold
do. Silber

Kasch.OdGId
do. Silb.89

Lmb.Czn.stf.
Oest.U.St.95
do. 8. 1. 2

RaabOedb.G
Südöst.(Lb.)
do. Obligat,
do. Serie E
Ung. Lokalb.
do.

Ivang.Domb.
KurskCh.Az.
do. von1889
Mosk.Jar. A.
do . Kursk
do . Smol

Nicolai-Obi
Orel-Gr. 89
Süd - Westb
Transkauk. .

80.00
77.00
82.00
87.00
8500
78.00
80.00
77.00
64.00
67 .00
60.00
72.00
60 00
65.00
60 .00
61.00
78.00
75.00
66.00
74.00
66.00
58.00
64.00
90 .00
70.00
39.00
8200
56-00

4X| -
4
4X
4
4
4
4
4
4
4
4

6400
69 00
67.00
62 00
6400
90 00
7300
68.00
63,00

64.00
65 00
6500

7500
75.00
7600
76.00
65.00
65.00
68 00
69 00
64.00
68.00
68.00
66.00
6800
81.00
81.00
81 00
83.00
71.00
5400
94.00
94.03
9300
5800
80 00
48 00
4800
56.00
65.00
30.00
82.00"
38.00

113 00
4X125.00

116.00
95.00
94.00
90.30
574)0
5000

BayrHypuW
BerI.Hyp.8k.
do. S. 5 u. 6
.19 .20u.18

S.21.22u .23
do.l . 2. 3 .4
do.7,8 uk.18
S.13.14U.19
S.15.16U.21
do.KOb1u18
do.S.2uk .20
Br.Hn.16 -18
do. S. 21 -23
do.S24uk18
do.S25uk20
do.S26uk21
do. S. 10 . 11
dto. 8. 2-7.
do. Serie 20
Dt.Hyp.B.4-6
do. Serie 17
do.S24uk23
do.l , 1a knv.
7. 10-12 . 14
do. 8. 15 . 16
do. 8. 18 . 19
do. 8. 20 . 21
do. S.22 . 23
do.S.13,13a
do. Ser. 8.
do.K.-0b .S2
do. do. 8 . 3
do. do.
do. do.
Frkf.Hp.B.14
do.KrV43
do. do. 8 .47
do. do. 8 .51
do. do. 8 .44
Goth.Grdk. 2
do. Abt. 3. 4
do. Pfdb.6,7
do. Abt.9 . 9a
do.10,12,13
do. 14. 14a
do. 15 uk .17
do. 16. 16a
do. 20uk .22
do. Abt. 5. 8
do. 11 uk.13
Hamb.Hp.-B
do. unk. 16
do. unk. 18
do. unk. 21
do. S. 1-190
Han.Bd.3-13
do.S14ukl8
do.S15ukl9
do.S 16uk21
LpzHp.B.Fu8
do.Ser.9,11
do.S 16uk22
do.S.E. 7.10
Mckl.Hyp.S1
do. Seriel -6
do. S.7uk .19
do.S.8uk .22
do. Serie 1
do.a.kv.2u,3
do.Stref .H.B.
do. do.
Mg.Hp.2,6 .7
do. Em. 8. 9
do .E.l 1ukl6
do.E.l 2uk17
do.£.13ukl8
do E.14uk19
do.E.l5uk20 d
do.E.l 6uk21
do.E.l 7 uk22
do alte uE10
do.Präm.Plb
Mitt.Bdk.2-4
do.S.7uk .22
do. Grdrbr.3
do. do .8. 2
NddGrdr.3-5
6. 10-12 . 15
do.S16uk17
do.S17 uk19
do.S18uk21
do.S19uk22
do. Serie 14
do. 8.7 -9.
Pfälz.Hp.Pfb
Pr.Bod.-Kr.4 a
131417 -22
do.S24uk16
doi25uk18
do.S26uk19
do.S27uk20
do.S28uk21
do.S29uk22
do.S30uk24 d
do. 8. 20 .23 a
do.11.15.16 v
do.KomOb.l a
Pr.Ctr.Bd.90 d
do.99.G1.03 a
do.v.06u .16 a
do.v.07 u.17 cl
do.v.09u .19 c
do.v.10u .20 c
do v.12u .22 c
86.89.94,96 v
do. v. 1904 a
do.KmOb.01 a
do. do. 1908 a
do.87 .91.96 d
do. 1906 a
Pr.HypAB.ab a
do. alte v
do. do. v
do. 1904/05 v
do.07 uk.17 v
do.09 uk.19 v
do.11 uk.21 v
do. l2 uk.22 v
do.Komm.Ob a
do.do 1909 a
do.do. 1911 c
Pr.Hyp.Vrs.Z d
do. do. v
Pr.Pfß18-22 v

'8a¥
8500
91 00
91 00
91.00
86 00
86.00
86 00
86 00
88 50
86.50
88 00
8B00
8800
88.00
88.00
53.00
91.00

3X 79.00
' 9800
4X 93.00
‘ 93 00

86 00
88.00
86.00
86 00
86 00
86.00
79 00
7500
86 50
86 50
80 00
76 00
89 00
87.00
87.00
87.00
80 00

3X122.00
3X100 50
* 8650

86 00
86 00
86.00
86.00
86 00
86 CO
78.00
76 00
87 00
87.00
87.00
87.00
76.00
85 .00
85 00
85 00
85 00
86.00
86 00
86.00
75.00

4X111000
‘ 8600

86 .00
86 00
79.00
75.00
82 00
7200
87.50
87 .50
87 50
87 50
87 50
87 .50
87.50
87 50
87 50
79.00

156 GO
85 00
85.00
85 .50
75 00
86 00
86 00
86.00
86 .90
86 00
86 .00

76.00
78.00

4X104.00
* 8660

86 50
86 50
88 .50
8650
86 50
86 50
8650

32 79 00
3X 76 00
* 87 .00

9000
87.00
87.00
87.00
87 00
87 00
87 00
80.00

3X] 76.00
87.00
87 00
80.00
76.50

114.00
85.00

3X 75 00
86.50
8650
86 50
86.50
86.50
87.00
87 00
87.00
83.0C
80.00
86 50

4 I 86 .50

Prrfb27,28 d 4 86 50
do. S. 29 a 4 86.50
do. S. 30,31 V 4 86,50
do. S. 32,33 V 4 86.50
do. S. 23. 26 V 3t 79.00
do. 171824 V 3t 76 00
Pr.Klnb.-Ob.a 4 83.00
do. do. a 3t 7400
do.Km0b6.7 a 4 87 00
do.Ser.9,10 V 4 87.00
do. S. 11. 12 V 4 87 00
do.Soriel.3 V 3k 7650
do.S.5 uk.17 a 8t 76.50
RhHP!83-85 d 4 87.00
do. uk. 21 a 4 87 00
do.50 69-82 V 3t 76.50
do. Kom.Obl.d 3t 77 00
Rh.Wstf.ausl V 4 86.00
do. Serie IC a 4 86 0
do.S lluklfl d 4 86 00
do.S 12uk2Ca 4 86.00
do.S13uk22d 4 86.00
do. S.2. 4. 6 V 3t 77.00
Sächs.Bdk.3 a 4 86.00
do. Serie 4 a 4 86.00
do. Ser. 1, 2 V 3t 7800
Schis.8d1-5 V 4 87.00
do. do. 1-4 V 3S 76 00

Schwrzb.2-6 V 4 84 50
do.S.8uk.1S rf. 4 84 50
do.S.7uk.T5d 3t 79.00
do. Serie 1 a 3t 74.00
Südd.Bodkr.V 4 90.00
do. do. rf. 3t 79.00

WstdBl256 V 4 8600
do. Ser. 7. 6 d 4 86 00
do.S lOukl£ d 4 86 00
do.S 11uk22a 4 86.00
do. Ser. 3. 4 V 3t 74.00
do.S.9uk.16 a 3t 74.00

Ibligat. inilustr . Gesellsch
* hypothekar. sichergestellt
Altmk.Ueb.Z a 4 87 00
Ot.Atlant.Te a *4 87.00
OtMied.Tel.Ga 4 92 00
Ueberldztr.2 a 4t 91 00
AG.Unil .F.5 d *4 95.60
A.G.f.Mont.2 d 4 85.00
AdlerCem.3 a *4i 9200
AlkaliRnnb3 d b 91.00
Allg.Dt.Klnb V *3 70.00
do.Elkt-G.Of a 4t 98.00
do.do. 8.1-5 V 4 91.00
do. Lok.u.St V 4t 93.00
do. do. 5 a 4 93.00
AlsenPtl-C.2 a 4t 93 00
AmelieGewc-r 4k 90 00
Anh.Koht. 06 a *4 90.00
Aplerb.H.B.; e 4t 90 00
Aschaffb.P.2 a •4t 89 00
Bergm. El. c a 4t 93 00
BrlJlekt . 05 ck*4 90.00
do. kv. 1906 a *4 90 00
do. uk. 1908
do. uk. 1911
do.Hot.Kaish
do. do. 1907
Bismarckh.3
Bochum.Bgw
Brnk.u.Brik.
Brsch.Kohl.3
BresI.Wgb.
BrownBoveri
Buder.Eis.3 d
Burb.Gwrk,
CalmonAsb5
Charl.Czrn.!
ChFabWeil.2
CölnGasuE3
Cont.Wass.3
Crefeld.Str3
Dannenb.
Dass. Gas 5
Ot.-Lux.8gw.

do. 2
D.Uebrs.EI.3
Ot. Bierbr. 3 d
Ot.Eisb.Btr.2
do. Ser. 2
Dt.Kabelw.
Ot.Wassrw.2
Dt.KaiserGw.
Donnersmkh

do.
Oorstf.Gew2
Dortm.Union
do. uk. 14 3
do.
Dssld0sbKI3
EintrTiefb. 3
EisnhSilesia
Eisen*.Kraftd
Elborf.F.102
Elekt.Hochb
do. do. £
do. uk. 23
do.

El.Lief.*Gs.5
do. unk.145
ElektSOdw.r

do. !
EI.Lichtu.K4
Elektroch.W.
EnglWollw3

do. 5
Finsb.Schftb
Frist.Rossm.
Gelsenk.Bgw
GgMarienh3

do. 3
Germ.Schft2
Gs.f el.Unt.3

do.
Glückaufs.3
Gr.BerlStr.3
do. 1911 3
HmbAmPckf

do.
HdlBelleall3
Hdlsg.tGrd2
Harp.ßergw.
Hartin. M. 3
Hasp.Eisen3
HenckWlfb.3
HerneVer.

Hibernia kv.
Hirschb.Ld3
Höchst.Fow3
HochofLüb.f
Hohenf.Gw.3
HohenloheW
Hörd.Bgw. 3
HöschSthlw.
Hüsten.Gw.2
.llseßergb.2
Jessen.Kal2
Kaliw.Aschrl
Kattow. Bgw.
KönigWilhlm

do.
KnMarienh.2
Gb.Körting3
Fr. Krupp93

do. 1908
Lahm.&Co.3
Laurahütte

do.
Leonh.Brk. 3
Leopold-Gr.
Lw.Loewe&C
LwnbrHSch2
MgdbBaub.r
Mannesmr.5
M-FBreuer5
Mnd&Schvv3
Mix&Genest
Mülh.Brgb.2
" .Bodengs.2

do. 1
NiedrlausK2
NorddEisw.3
Nordo. Lloyd

do.
ObschlEisb3
do. do. 3
do. Eis.-.lnd
do. Koksw. 4
Orftet.AoopS

95 00
95 00
87 00
88 00
96 00
89.00
9300

*4X 93 00
92.00

4X 93.00
87.00
93.00
94.00
92.00
93.00
82 00
91.00
91.00
90/0
95.00
93.00
94 00

100.00
93.00
85.00
90.00
96.00

92.00
95.00
90.01
85 00
92 00
93 00
90.00
85-00
93.00
93.00
98 00
97.00
95.00
88.00
87.00

3X 97.00
4X 95.00
4X 95.00
4X 93.00
* 89.00

95 00
93.00
90.00

*4X 94.00
*4X 91.00

90.00
90.00

*4X
*4
*4X
*4
*4
4
4X

*4X
4X
4
4X
4X

"4X
*5
•4
"4X1
*4X
*4X
4X
4*

*4
4X
4

*4X
*5
*4X
*4
4

*4
*4

$

+4*

•?
*4X
4X

*4X

3X

*4
4X|4

*4X|
*4
*4
*4

92 00
90.00
90 00
80 00
94.03
89.00
99.00
9300
93.00
93.00
91.00
91.00
93.00
93.00
93 00
93 00
94.00
89.00
91.00
94.00
93.00
91.00
94.00
92.00
90 00
88.00
90.00
89 .00

97 00
*3’4 84.00

93.00
.00

90 00
4X 93.00

94 .00
93 00

4X 93 .00
89.00
85.00

4X 92 .00
92.00
96.00

*4X 91.00
60 .00
95 .00
90 .00
91.00
92.00
93.00
65.00
60.00
92 00
82.00
91.00
89 .00
97.00
95.00
86.00
91 .00

Q*4Xj 84.00

at'zenh.B73 v *4 91.0D Br
hömxBgw.3 d 4t 9500 Oa
h.Ant.Khl.2 a *4 16.00 Do
h.Braunk.2 d •4t 13.00 Dr
o. do. 2 d •4t 93 .00 c
o. Metall5 d. 4 9500 Dü
h.Wstf.EI.2 ck 4t 91 .00
do. do. 2 d 4 37.00 Fr
doKalkw.5 a •4t 95 .00 Go
!iebeckMt.2 b 4t 93 00 Gb
!omb.Hütt.3 a •4t 95 .00 Gi
tybn.Steink. a *4t 92 .00 Gl
Sachs.EI.L.5 i 4t 9500 He
Sauerbrey3 a •4t 90 .00 Hk
Sohalk.Gr99 a •4 91 .00 Hc
Schlos.Klb.3 v *4t 09 .00 H
Schuck.&C2 a 4 92 .00 Is

do. 2 ck 4t 93 .00 Ki
Schulth.ßr.5 a *4 97 .00 K
SeebeckS. 2 a •5 92 00 K
:r.Soilf.4C3 a •4t 30 .00 L
3iara.EI.123 d 4t 93 .00 Li
Siem.Glas3 a 4t 93 .00 L
Siem.Halßk3d 4 00 .00 L<
SiemSchck3a 4t 95 .00 M
Simon.Coll5 a 4 80 .00 M
StettBredC5a •4t 85 .00 0
do. Vulkan3 i *4t 9+ 00 0
do.Strassb3 a 4 87 .00 P
Stoew.Hbm2 a •4t 92.00 R
Fangermd.3 d *4t 94 .00 R
relephBerl2a 4t 93 00 S
Toot.Misb. 3 a •4t 90 .00 S
ThaleEisnh2<z *4t 98 tiO S
Thiedsrh.Gwa *4t 80 .00 S
ThielWnckl2n •4t 95 .69 *'
Jnt.d.LindBva •4 75 .00 V
Ver.Dmpfz.5 c •5 -w
VEisb.u BG.2 a *4 — f
Westd.E»8b2 a 4 -A
do.Eisenw. 2 a •4t 92 .00 A
WestfDraht3a •4 91 .00 d
AAstl.Bri.Vb3c 4 1 -d
Wilhelmsh.3 a •4V 93 00 d
Zoch.Krieb3 « *4X189 .00 d
Zeitz.Msch3 £ •4t 92 .00 A
ZellstWAdh.2 a MX 90.00 f
Zoolog.Cart. n 4t 91 .00 A

do. d 4 89 .00 A
•4t 135.00

llaidar P.-H. i 5 97.00 A
.4aphtGoldA. ( •4t -A

do. a *b 88.00 1
Russ.Röhren 5 80 .D0 d
SteauaRm. 5 5 91.00 d
Victor. Falls 5 86 00

Bank-Aktien
Bk.f.farauerl 4 77.00 i
Bk.f.Thüring 8 131.00
3arm.Bankv. . 6t 102.00
de.Krediibk. . 4 80.00
3rl.Hand.G8. 6 149.00
do.Hypoth.B. . 4t 77.00
do. Kassenv. 5i 106 00
do. Maklerv. 0 80.00
Bras.Bk1.01. 8 136.00
BraunschwB 5 104.00
do.Hann.Hyp 7S145.00
Chemn.8nkv. 6 93 00
CredVNevig. 5t 100.00
Ctrlb.f Eisbw 6 110.00
Coburg.Kred 4 6500
Com.uDisk.B 4t 105.00
Dän.Lndm.B. 11 250.00
Oanzig.Prvtb 6 119 00
Damst.B.Mk 5 109 00
Dessau.Ldb. 6t 93 00
Ot.-Asiat.Bk. b 165 00
Ot.Ansiedlb. 4 100.00
DeutscheBk. 12t 244 00
do.Effekt.-B. 5 100.00
do.Hypoth.B. 7 122.90
do. Nation.B. 6 116.30
do. Paläst.B. Ü 100.00
do. Uebers.B 6 131.00
Disk.-Komm öS 182 00
DresdnerBk. : 6 151.00
Elbert. Bnkv. ' 5t 95.00
Essen.KredA 1 8 155.00
GothaGrdkr. ' 9 140.00
de. Privatbk. ' 6 110.00
Hamb.Hyp.B. ' 8 160.00
Hannov.Bank ' 6X130 00
Hildesh. Bk. ! Ft 157 00
Kieler Bank ! 4 85 00
Königsb. V.B b 100.00
Landbank . ! ü 55.00
leipz. Krd.A. ! 7 142 00
Löbck. Kmzb ! 5 100.00
Luxemb.Int'B [ 6t 135 00
■Magdb.Bk.V. r 6 103 00
MärkischeB. ! 4 90 GO
U0ckl.8.4O% ! 8 112,00
do.Hypoth.B. ! 15 271.00
Meining. do. ! 7 130.00
Mitteid.Bodk ! 4V 82.00
do.Kreditb. ( dt 11100
do. Privatb. f b 105.00

MOth.(Rhr.)B r 3 70.00
Nationalb.fD ' 4 95 00
Nrdd.Grdkrb [ 6 10000
do.KredAnst [ b 108-00
Oest.Kred.A. 7 10 160.00
CldbSp.uLhb1 10 181.00
Osnabr.Bank1 6 113.00
Ostb.f.H.u.G. 1 6 111.00
Petersb.Disk 1 8 165.GO
do.Int.Hd.-B. 7 F 151.00
PfälzischeB. 1 6 110.00
P0t3d. Kr.-B. 1 4 95.00
Preufl. Bd.Kr i i 127.00
do.Ctr.Bd.Kr 1 8) 166,00
do.Hyp.AklB.I 6 37.00
do.Pfdbr.-B. 1 1 125.00
Seichsb.Ant.1 8 .2 144.00
Rhein.B.abg 1 0 182.00
Rb.Krod.-Bk. 7 6 11500
doWstf.Bdkr 7 F 125.00
do.Oisk.Ges. 1 4 97.00
Rigaer Kom.1 ü 40.00
Rostock. Bk. 1 6 70.00
Russ-Bk.f.aH 7 9 134.00
Sachs. Bank i i 139.00
do.Bod.Kr.A.1 6 112.00
SchaaffhBkv1 b
Schier. Bkv.1 1 140.00
do.Bod.Kr.A. I 1 135.00
SchwrzbHpB1 d 95.00
do.Landb.50 1 5 95.00
Sibir. Hdlsb. i  in 212.00
SiegencrBk. 1 6 116.00
Südd.Disk.G. 1 5 108.00
Veremsb. Hb 1 8 163.00
WarschKom.1 0 80.00
Wstd. Bdkr.A1 6 107.00
WstfLippVrb1 4 80.00
Wie». Bankt. 1 T 103.00

Bk. f.d.Eisbwa  4 90.ör~
Ctb.fEbwOb3a  4 80.00
Dtsch.Ans.ß. a  4 75.00
Landb.Obt.3 a  4 78.00

Inciustrie-Akiien
Berliner Brauereien

ßrl.Kiodl-Br.0 18 224.00
do. St.-Pr. 0 16 1252.00

Bock, kv.u.n. 0 b 90.00
Böhm.Brauh.()  7 123.00
BolleWb.abg 0 0 115.00
Otsch. Bierb.O 5 112.00
EEngelhardt015 200.00
Friedrichs!). 0  b 83.00
Hilsebein. . 0 0 68.00
Königstadt. 0 4 75.00
LandreWssb') 4 70.00
Löwenbr. . . n  6 200.00
MunohBraubO 8 95.00
Pazzenhofer014 218.00
Pfefferberg OIO 144.00
SchönebSch ') 6 175.00
Schultheiss. 9 16 246.00
Soanaauec8 0  7 110 00
Victoria . . 0 6 191.00

Ausurarti ge
ßoeh Victor.l S 9 121.00
SrwIi.HäriAlQ 9 111.00

do.Victoria
jAdler

Höfel

.G.f.Anilinf.

do. V.-A.

0
0

12
0
4

20
AmmeGs.&K1 : 8

26

10

•lad

12700
155 .00
130000
29000
115 00
75 .00

145.00
11000
120 .03

40 .00
45 00

110 03
70 .00

130.00
165.00

8X135 .00
100 00
104 00
150.00
85 .00

138 00
60.00

183.00
145.00
135.00
120.00
85.00
69 03
90 .00

183.00
165.00
150.00
60.00

130.00
225.0')
210 .00

85.00
90.00

113 00"
360.00
41200
,12 00
130.00
80 .00

153.00
103.00
212.00
350.00

do. Vrt.-A

i.Hartstein
BazarGenuÖ
ßeka Rekord
J.P.Bemberg
BendixHolzb
BergEveking
Jul.BergerTf
Bergm. Eleki
Srl.AnhMsch
do. Cichor.F.
do.Dmpfmhl,
do. Elekt.-W.
do. do.
do.Gub.Hutf.
do.Hlz-Cmpt
do.JuteSpVA
doMalzNeuk
do. Maschin
do.MeurK.VA
do.SpedV. kv
do. do. V.-A
Barnb.Msch
Berth.Schrft
BerzeiiusBw
Betonu.Mon
Bing. Metall
Bismarckhtt.
C.BIumwe&S
Bochum.Bgw
do. Gußstahl

.G.Berl.N
doHchbSchA
Böhler& Co.
Borsigwalde
6ö3perd.Ww
ßraunk.u.ßr.
BrnschwKhl

do. Jute
Bredow. Zckf
Breitenb. Zm
Brem.AHgGs
do.Linoleum
do. Vulkan
do.Wollkäm.
BresI.Spritf.
BrownBoveri
Bruchsal M.
Buderus Eis.
EBusch.opt.l
BuschWg.VA
FWBuschLö.
Butzke&C.Mt
Carleh . Altw
CarolineBrk.
Cart.Loschw
do. ohneGen
CasselFedst
Charl.Was3.
Charlott.Hütt
ChmFbBuck.
do.do. St.-P.
do. Gelsenk.
do. Grieshil
do. Grünau
do. v.Heyden
do. Hönninj
do. Milch.

.Weiler
do. Albert.
Cnemn. Wrkz
Cöln.GasuEI
ConcordiaB.
do. chem.Fb.
do. Spinner.
Consolidat. ,
ContEINürnb

do. V.-A.
Cont.Wassw.
Cröllw. Pap
Daiml. Mot.
Oeimenh.Lin
Oessau Gas
Dt.Atl.Teleg.
do. Babcock
Ot.lx. Bgw.V,
do.Nied. Tel.
do.Oest. Bgw
do.Ostaf. Gs.
do.Südam.Tl
do.Ueb. El.ß.
do.Asph. 6es
do.Eisb.Sps.
do. Erdöl
do.Gasglühl.
do.GußstKv^

N

7
7
4X

12
0
0
8

25
0
0
0
2
4

14
10
18
25
5
0

25
0

24

8
10
12
8
0
0
4

10
11
18
25
6

15
5

20
22X
15
7
9

22
504
23
5

10
9
8
8
0

16
7%

16
20
12
12
28
15
0

21
6
7

18
0
2X16

12
28
14
9
6

10
7
6

12
9
6

10
0

11800
13500
111.00
22000

35 00
170.00
485.00

30.00
20 ! Oft

25.00
140.00
240.00
112 00
135.00
106.00
18800
154 OO
183:00
460 00

76-00

243.00
146.00
175.00
490.00
375.00
180.00
65.00

125.00
11900
30.00
6000

500.00
115.00
110.00
400.00
130.00
100.00
45.00

280.00
193 00
182 00
185.00
100.00
105.00
136 00
90.00

195.00
68.00
98.00

115.00
309.00

77.00
88.00
8800

ßQuteSpin
do.Kabelwrk
do.Kaliwerk.
dolinuWchs 1
do.Schachtb
doSpiegelgl
do. Stemzg.
do.Tonu.Stz
do.Waff.uMn
do.Wagg.Lh.
do.Wasswrk.
Dt. Eieenhdl.
Oommitzsch
Donnersm.H.
Oör.ÄLehrm.

do. Vrz.-A.
Dresd. Baug.
do.Gardinen
do. Gasmot.
DürenMetall
Dürrkoppwk.
DiissdEbWey
do.Eiscnhütt
do Kammgrn
do. Maschin.
do.Röhr.Ind,
Dux.Kohl.Ver
do.Porzellan
Dynam.Trust
EckertM.-F.
Egest.Salzw.
Eichen.Wlzw
EintrachtBrk
Eisg. Velbert
Eisnh. Sites.
Eisenw.Kraft

MeyerjrC
Elberl. Färb'
ElektraOrsd
Elektric.Lief
do.WrkLiegn
EI.Lichtu.Kr.
do.Untn.Zür.
J .EIsbach&C
EmailUllrich
Erdmad. 8p
E8chw.Brgw.
EssenSteink
Exeis. Fahrr.
FaberBleist
Fac.Eis. Mst.

do. V.-A.
Falkenst.Gd
Fein-JuteSp
Feldm. Cell.
Feit. ÄGuill.
Filteru.br.M
FinkendCem
Flensb.Schff

■Älocther M.
Fraust.Zuck.
FreundMsch
Friedrhütte
Friedrchhall
R. Frisier . .
Frist.&Rssm
FroebelnZck
Gaggenau
Gasm. Deutz
Geblrard&Co
Gebh&König
Geisw. Eisen
Gelsenk. Bw,
do. Gußstahl
Gensch.&Co
Georgs-Mar.
do. Vorz.-A.
GerbuFRenn
GermaniaPC
Germania

Maschinen
Gerresh.Gls.
Ges.f.ftl.Unt.
GevIsb'H.uOf
Giesel. Cem.
Gildemst.&C
GirrnesLCo.
Gladb.Woll-l
Gladenb.LS.
GlasmSchlk.
Glauzig.Zck.
GlückaufVA.
Gb.Goedhart
GörlEisnbbd
do. Maschin.
GothaerWi

150.00
195 00
14500
276.00
275 00
11500
123.00
273.00
25 00
50 00

294 00
52 00

116 00
165.00
260 00
168 00
40.00
44 CO
9000

141 00
213.00
255 00
412.00
165.00
335 00
135.00
273.00
31400
158.00
125.00
110.00
415 00
264 00

145.00
152.00
208.00
160 00
160.00
107.00
330 00
13500
280.00
21600
230.00
206:90
425.00
210.00
40.00

340 00
175.00
110.00
135 00
70.00
80 00

106.00
184 00
630.00
225.00
165.00

i.00
151.00
144:00
95.00

250.00

90 .00
150.00
70.00

8 154.00
26 1340.00
25 !52v.0ü

25 |292.00

20 245 06"
138.00
15600
110.00
255.00

4 202.00
216.00
145.00
416.06
185.00
70.00

131.00
50.00

308.00
8000
90.00

115.00
157.00
120.00
31500
354.00
208.' )')
132.00
130.00
129.00

5
10
8

11
5
0

10
14

. 20
7 4
" '207
1
1
1
5
7
7
1
2
7
1
8 125

14

«8g
Greppin. Wk.
GrvnbroicbM
Gritzner M
Grün&Bilfng
GrStrehl.Cm
E. Grundlach
A.GutmannM
Habrm &Gk.
HabkethalDr
HallescheM.
Hamb.EI.-W.
Hammersen
Handlg. f.Gr.
Hst. Belleall,
Hannov. Bau
do. Immobil,
do. Maschin.
do.V/aggonf,
Harb.WienG
Hark.Bw.StP
do.Brückenb
do.do. St.Pr.
Harpen.Bgb
HartmannM
HasperEisen
Hedwigshütt
Heilmannlm.
HeinLehm&Cji
Heinrichsh.
Held&Frnck.
HemmorPrtl.
Herbrand W
Hermannmhl
HildebrndM
HilgersVerz.
Hilpert Arm,
HindrAuffrm
Hirsch Kupf.
Hirschbg. Ld
Höchst. Fbw.
HöschE.u.St.
HoffmannSt.
HohenloheW
A.Horch&Cie
Hotelbetr.Gs

do. V.-A.
HotelOisch
HöxtGodlhVA
Hubertu<.Brk
HumboldtMa
HumboldtMö
HupfeldLdw.
Hutschenr. Pl7
Ilse Bergb. 1
Int.Baug.StP 1
Jeser . abg.

do. V.-A.
J.A.JohnA.G.
Jödel Eisbsg
Kahla Porz
Kaiser-Keil.
KaliwAschrl.
KalkerWrkz,
KaplerMsch.
KattowiizBg
KeulaEisenh
KeylingATh,
KirchnerLC.
Klb.TerBresl
KochsAdl.Nhj1
Koehlm. St.
Kolb;4Schül.
Kolimar&Jrd
KölnNEss.Bg
KölschWalz.
Kg. Wilh. kv.

io. St.-Pr.
Kön.Marienh

do. V.-A.
Kgsb.lagerh
do. Ŵ zm.
do. Zellst,

Königsbom.i .» i

5
7

1 29

3
5
9
0

(22
15
6

12
0

P
5

30
25
12
10
5

30 .00
3000

163.00
142.00
210.00
550.00

95.00
180.00
176.00
95.00

488 00
87.GO

141.00
94 00

102.00
185.03
143 00
90.00

117X0
225.00
174.00
130.00
220.00
122.00
122.00
108.00
145.00

i.00
176.00
195 00
71.00

206-00
265.00
238.00
156.00
230.00
149.00
420.00
71.00

165.00
141 00
108.00
198 00
102.00
210.00
197.00
242.00
240.00
121 00
123.00
304 .00
47 .00

230.00
117.00
225.00
148.00
255.00
220 00
170.00

1.00
165.00
210.00

168.00
195.00
50 .00

236.00
234.00
157.00
245.00
120.00
136.00
98 .00

130.00
70 .00

250 00
325.00
135.00
130.00
130.00
91.00
50 .00
85 .00

395 .00
240.00
170.00
160.00
122.00
130.00
187 00
169 00
216 00
143.00
62 .00

172.00
87.00

152.00
10000
181.00
300.00
120.00
[285.00
130.00
294 .00
330 .00
280 .00
428.00
290 .00
154.00
«5400
268.00
9000
90 .00

K0rbr.dTofcViril85 .00
Qbr. KArttac
Körtings El.
EmilKöster.
Kosth. Cell.
Kronpr. Met.
Gb.Krüg.&C,
KraschwitzZ 7
KunzTreibr.
KupfwDtschl
Küpperab&S
Kyttnäuserb.
LahmeyerC
Lauchhamm
LaurahQtt«
L-fcipzGummi
de.Fian.Zirn.
do. Wrkzgm.
Leonh. Brnk.
Leopoldgrb.
Leopolds!). .

do. St.-Pr.
LindesEism.
C. Lindström
LingelSchuh
Linke-Hofm.
do. Von. A.

. . Loowo&Co
Hrm.Löhnert
C. Lorenz .
Lothring.Cm
Luck.&Steff.
Lüdencch.M.
Lüneb. Wehs
j .LutherMa.
Wagdb .Gas
do. Baubk.
do. Berew.
do. Mühlen

Malmed.&C.
Mannesmrhr
Marie.k8.Bg.
MarienhKotz
Mark. Prtl.C.
MärkWstfBw
Mrktu.Kühlh
M.-Fb. Baum
do. Buckau
do. do. V.-A
do. Kappel
MchWbLind
do. Sorau
do. Zittau

Meggen.Ww.
FrMeguin&C
H. Meineĉke
MerkurWIlw.
Dr. P. Meyer
Milow. Eisnw
Mhle. Rünmg7
Mülh. Bergw.
MüllerGumm
do.Speisef.

ilaphta Prd.
NeptunSchff
Neu-Grunew
de. Westflnd
NeueBodeng
Niederl.Konl
Niedachl. El.
Nienb.Eis.ab
Nitritfabrik
Nordd.CelluI
do. Eiswerke
do. Gummi
do.JuteSpl A
do. do. L. T
do. Lederp
do.Spritwrk.

147-00
165 00

78.00
95.00

162.00
200 .00
155.00
330.00

93.00
410 .00
138.00
400 .00

98 00
141.00
148.00
130 .00
109.00

60.00
25

425.00
120.00
165.00
220 .00

75.00
78.00
65.00

118.00
88.00

136.00
139.00
130.00
35000
225.00
100.00
16000
209.00
120.00
110.00
220.00
140.00
5500

295.00
182.00
90.00

159.00
420.00
145.00
809.00
110.00
33 .00

245.00
142.00

158.00
170.00

do. Steingut
do.7rik .-Wb
do.Wollkäm.
Nrnb.Herk.W
ObschlEisB 1
do.E.IndCar.
do.Kokswrk.
do.Prtl.Cem.
Odnw. Hartst
OekingSthlw
OelfGrGerau
OhlesZinkw.
Oldb.Eish. kv
Oppeln.Cem.
Orenst.&Kop
Osnabr.Kupf7
Ostelb.Sprtw
Otavi-Minen
do. GenuB
Ottens.Eisen
Panz .Gdsch
Passage
Psipers&Cie
Penig. Msch,
Petersb.el.B

do. V.-A.
Petroi.W.VA.
PfereeeSpin
PhönixBgbA.
Jul. Pintsch
Planiawerke
Piauen.Spitz
do.Tüll uGrd
Herrn. Pöge
PongsSp.uW
Popp.&Wirth
PortaUn.Prtl
Prflsp.Untrs.
RasquinFrb
Rathgeber̂ /
fiehw.Walter
Ravensb, .
ReicheltMet.
JEReinecker
ReisholzPp
Reiß&Martm
Rhein. Brnk.
do.Chamotte
do.Gerbstoff
do.MetallVA.
do.Möblst.W
do.Nass.Bgw
do.Spiogeig
do.Stahlwi
do.Wstf.Cem
do.do.Indust
do.do. Kalkw
do.do.Spgst.
RheydtElektr
DavidRicnter
RiebeckMnt.
J. 0 . Riedei
S.Riehm&S.
Gebr. Ritter 1

6
1
7

88.00
120.00
100.00
23.00

271.00
126.00
130.00
139.00
141.00
194.00
146.00
230.00
156.00
110.00
190.00
120.00
94.00
90 .00

152 00
165.00
152.00
320-00

20
16
10
8

10
0

25
013

8
16X
0

10
0
0
9

28
20

88 .00 Rockst.iSch
6X153.00 Roddergrub,

13000 Rolandshütt.
140.00 Rombach.Htt7
21 .00 Rosenth.Prz.

100 06 Rositz. Brnk.
525 00 do. Zucker

7X155418 Russ.AllgElG
1 6 90.00 Rütgerswerk
1 5 90.00 Sachsenwk

10 160.00 SachsBöh.C.
14 278 .00 do. Cartonn.
0 240.00 do.Gu6st.Dhl
0 45 .00 do. Kamme.
5 160.00 do.Thr.PrtIC

16 185.00 do. Webstuh!
4 96 .00 Sal.Salzung.

12 201.00 Sangerh. M.
0 6330 SarottiSchk.
9 155.00 SauerbreyM
6 240.00 SaxoniaCem
0 90 OO Schaefer Bl.

171 Oü Schering0  20 34000 do. V.-A.
15 12000 Schimisch.C
10 24808 SchimmelM
" 6-J4.00 jSchles. Zink

141.00 do.Ceflulöse
12 262 .00 ldo.E1kt.u6as
17 330 00 Ido. do. Lit. B
0 —— |do. Kohlenw.
3 — — Ido. Ln.Krmst
6 100.00 Ido.Mühlen»,

20 141,00 so.Prtl.Ce«.
12 315 .00 do. Textilwrk
10 PvWWwll»

U81OO A

125.00
123.00
65 .00

155.00

80 00
100.00
60.00

150.00
245.00
150.00
265.00
73 .00
68 .00

183.00

1 10
1 ‘
7
9
1 20
1
7

109.00
90 .00

100.00
165.00
143.00
269.00

12t 131.00
330.00
286.00
212.00
112.00
244.00
110.00
280.00
401.00
98 .00

258.00
180.00
166.00
94 .00

100.00
146.00
403 .00
240 .00

2X140 .00
235.00
270.00
188.00
120.00
152.00

1.00

137.00
i. . 5.00
126.00
144.00
100.00
202.00
290 .00
110.00
185.00
395.00
100-00
135.00
180.00
90 .00

160.00
127.00
102.00
75 .30

130 .00
265 .00
95 .00

165.00
80 .00

290.00
125.00
163.00
163.00
21.00

154.00
190.09
155.00
165.00
125.00

SchneidertJ 20

1 15
0 24

8
14
frc.
6

10
0
0
7
8

20
10
10

10

L—

chöllEit.Kg 1 .
W/Wicholten9 20
Schomb.A8. 0
Schönebeck 7
Schönet». Fr. ,4
C.Schooning5
Schön». Prz. 1
Herrn.Schött 1
Schftg. Huck1
Schub.ÄSIz. 4
SchuckertEI. 8
Fr.Schulzjr. 1
Schwaneb.C. 1
SchwelmEie. 7
SeokMhlbDr. 7
Fr.Seiff.4Co J
SiemensEI.B 0
SiemensGl.l. 1
Siem.4Halsk 8
SilesiaOpnC
SimoniusCel
SouthWetAfr1
,C.Spinn4S 4

Spinn. Renn.
SprltbankAG
Stadtberg.H.
StahlANölke
Stahnsd. Ter-
Sta6f. ch.Fb.
SteauaRom.
Stett.Brd. Pt!
do.Chamotte
do.Elekt.Wk.
do. Vulkan .
Stodiok&Co.
Stöhr&CoKg
vSioeworNhm
Stolbrg.Zink
StolIwrck.VA
StralsSp.StP 7
SthlfGos8ent7
SturmFalzt.
Südd.Immob
Tafelglas .
Tecklenborg
Tel.J.Berlin.
Teil. Kanalt.
Templh.Feld 7
TerraAkt.-G. ^
Ter.GroBsch
do.N.Bot.Grt-
do.Nd.Scnnh
do.Nordost.
do.Sudwest.
do.Witzieb. .
Touton.Misb
ThaleEis.StP

do. V.-A.
Thiederhafi
Fr. Thomee
ThörlsV.Oelf
ThürNad.uSt 7

do. Salinen
Leonh. Tietz
TitelsKunstt.
7rächend. Z.
TriptisPorz.
Tucht. Aach.
Tflllfb. Flöha
UnionBaug.
do.chem.Fb.
U.d.Lmd. Bv.
Unrrhaus.Sp
Varzin.Pap.
VentzkiMsch
Ver.chFZeitzAr
Vr.Brl.Frkf6 1
do.BrIMörtel1
do.ChWChbg
do.CölnRw.P
do. Dt.Nickel
do. FlanschF
do.FränkSch
do.Glanzst.F
do.Hanfschi.
do.Harz.PtlCjO
do. Kammer.
do. KunstTr.
do.Lau8.GIs.
do. Met.Hall.
do. Pinselfb.
do. Schmir^
do.SmyrnaT
do. Thür.Met
do.Zyp.uWss
Victoriawerk
VogelTel.Dr.
Vogt4 Wolf
Vogtl.Masch
do. do. V.-A.
do. Töllfabr.
VorwärtsBlf.
Vorwohl.PtIC
Wander .Wk
Warstein.Gr.
WwkGelsenk
Aug. Weglin
Wegei.4Hbn
Wenderoth.
Wrnsh. Kmg.

do. V.-A.
Wrsch.Wsst.
L.WesselPrz
Woser A.-f
Westdt. Jute
WesteregAlk
Westfal.PtfcC1
Westf.Dr.Hm
do.do.langd 7
do. Kupfer
do.Stahlwrk. 7
Westl. Bodg.
WickingPtIC
Wickrathled
Wiel.&Hrdtm
Wieslochlw.
Wilhelmehtt. 7
WilkeDmpfk.
H. Wissner
Witten. Glas
do. Gußstahl
do.Stahlröhr 7
Wittkop
WredeMälz,
Wunderlich
ZechauKrb,
ZcitzerMsch
ZeHstoffVer.
ZellsLWaldh1

235 oa
95 00 >

180 00
•5 00
•5 00
15.00

11800
50 .00

108 00
70007

325.00
6X145 .00
- 23500;

80 00
170.00 >
128.00
17000
95 .00

200.00
225.00
145 00
120.00

65 .00
164 00
440.00
130.00
[22500

4900
128.00
175.00
5390

160.00
127.00
226.00
285 .00
145.00
178-00
137 00
108.00
140 00
80 U9
30 .00
32 -00

170.00
J82A -0
265 .00
20 .00
70 .00

120.00
6500
75 .00
60 .00

130.00
700 .00
600 .00
125.00
380 .00
382 .00

80 .00
11000
195 00
116.00
58.00

100.06
80 00
9700
43-00
9600

210.00
52 .00

17300
25 .00

150.00
187 00
180.00

112.00
49 .00

443 .00
310.00
345 .00
175.00
165.00
700.00
139.00

11
0

.L-

156.00
5000

318.00
131.00
255 .00
195.00
35.00

185.00
275.00
270.00
194.00
200.00
258.00
258 .00
167.00
65.00

180.00
380.00
171.00
173.00
125.00
215 .00

76 .00
120.00
130.00
270 .00

45 .00
174.00
100.00
220 .00

95 00
17DQ0
140.00
127.00
120.00
500 .00

82.00
310 .00
100.00
•0 .00

6X 81 .00
‘ 120.00

200 .00
122.00
265 00
168.08
90.00
80 .00

125 09
98.00

230 .00
136.00

^ 175.00
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Bekanntmachung.
Gemäß • 8 des Ge¬

setzes Ober die Fest¬
setzung Ton Kursen der
zum Börsenhandel ru>
gelassenen Wertpapiere
vom 8. Nowember 1916
(Reichs-GesetzbL Seite
1269) werden nachste¬
hend die nach Anhörung
der BörsenYorsttnde
für die Veranla¬
gung der Besitz-
Steuer und dev
Kriegssteuer auf
den 31. Dezember
1916 Yorlftufigfeat-
gesetzten Korse
der zum Handel an
deutschen Bornen
zugelasseneuWert-
papiere bekamt tg©-
macht

Berlin , den 8. Jan . 19i|

Der Reichskanzler.
In Vertretung:

<H«f ».« » Ut4a « »
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